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sehr geehrte damen und herren

der schutz des Klimas ist eine der grössten 
herausforderungen unserer zeit. wir müssen 
nachhaltiger werden und den co2-ausstoss 
reduzieren. die politik schafft diese genera-
tionenaufgabe aber nicht alleine. es braucht 
einen gemeinsamen willen von politik, wirt-
schaft, wissenschaft und gesellschaft.

zürich als wirtschaftsmotor der schweiz  
steht ganz besonders in der verantwortung. 
deshalb hat der regierungsrat anfang Jahr 
die Klimastrategie verabschiedet und das 
ambitionierte, aber realistische ziel gefasst, 
dass unser Kanton bis 2040 - spätestens aber 
bis 2050 - co2-neutral unterwegs ist. der an-
spruch von zürich und der schweiz sollte aber 
nicht nur sein, unseren eigenen co2-fussab-
druck zu verringern. wir können dank unseren 
exzellenten hochschulen und unternehmen 
für innovationen sorgen, die zu mehr nachhal-
tigkeit auch über die landesgrenzen hinaus 
führen. der diesjährige bericht des weltklima-
rates sagt zweifelsfrei, dass wir auf innovation 
und neue technologien setzen müssen, um 
den Klimawandel zu stoppen. in der innovati-
ven schaffenskraft liegt die grösste chance für 
Klimaneutralität.

innovationen entstehen heutzutage aber im-
mer seltener isoliert, beim tüfteln alleine im 
kleinen dunklen Kämmerlein. sie entstehen  
je länger, je mehr in interdisziplinären netz-
werken. deshalb werden das zusammenarbei-
ten und der austausch verschiedener  
fachrichtungen immer bedeutender.

der Kanton zürich schafft verstärkt rahmen-
bedingungen und räume, um diese zusam-
menarbeit zu erleichtern. der innovationspark 
in dübendorf hat hierbei enormes potenzial 

– insbesondere für die erforschung und ent-
wicklung der nachhaltigen mobilität, sei es 
durch neue antriebsformen oder emissions-
arme treibstoffe. auch in anderen bereichen 
fördert der Kanton zürich die zusammen-
arbeit, um den technologischen fortschritt 
zu beschleunigen. im gesundheitsbereich 
etwa mit dem im letzten frühling eröffneten 
healthtechpark in schlieren und dem digital 
health center in bülach.

das swiss green economy symposium  
führt in einzigartiger weise alle aspekte der 
nachhaltigkeit und alle relevanten stakeholder 
fächer- und disziplinübergreifend an einem  
ort zusammen. die volkswirtschaftsdirek-
tion unterstützt deshalb diese bedeutende 
plattform. lassen sie sich von den fast 300 
referierenden und den vielen teilnehmenden 
inspirieren. damit sich wissenschaft, politik, 
wirtschaft und gesellschaft gegenseitig wei-
terbringen. verantwortungsvoll und mutig  
zusammenarbeiten – packen wir es an! 

swiss  
green economy  
symposium 2022
grusswort

«in der innovativen schaffenskraft liegt die grösste 
chance für Klimaneutralität.»

Carmen walker späh 
regierungsrätin 
des Kantons zürich
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sehr geehrte damen und herren

herzlich willkommen in winterthur! bereits 
zum 9. mal findet das sges hier statt. wir  
sind stolz darauf, austragungsort einer so 
wichtigen plattform für nachhaltiges wirt-
schaften in der schweiz sein zu dürfen. hier 
treffen sich die verschiedensten fachleute und 
entscheidungsträgerinnen und -träger aus 
wirtschaft, politik, wissenschaft und zivilge-
sellschaft, um «verantwortungsvoll und mutig 
zusammenzuarbeiten.»

im rahmen von smart city winterthur posi-
tioniert sich die stadt winterthur als living 
lab respektive teststadt, in der soziale und 
technologische innovationen zugunsten einer 
nachhaltigen, smarten stadtentwicklung er-
probt und im erfolgsfall skaliert werden kön-
nen. wir benötigen starke und robuste städte 
und gemeinden, um der fortschreitenden di-
gitalisierung, der energie- und mobilitätswen-
de sowie dem herausfordernden Klimawandel 
begegnen zu können. winterthur tut dies mit 
innovativen ideen und projekten, wie z.b. der 
digitalen winlab-Kokreationsplattform, der 
förderung von eigenverbrauchsgemeinschaf-
ten und der Kreislaufwirtschaft sowie weite-
rer netto-null-massnahmen. partnerinnen 
und partner aus forschung und entwicklung, 
wirtschaft und zivilgesellschaft sind zur teil-
nahme eingeladen, um gemeinsam konkrete 
lösungen zur nachhaltigen entwicklung zu 
finden. die langfristige lebens- und stand-
ortqualität einer wachsenden stadt wie win-
terthur kann nur gewährleistet werden, wenn 
in der städtischen gesamtentwicklung eine 
balance zwischen Ökonomie, Ökologie und 
sozialem angestrebt wird. dafür brauchen 
wir innovation und partnerschaftliche zusam-
menarbeit. wir müssen beides fördern und 

fordern, sei es auf lokaler, nationaler oder 
internationaler ebene sowie im privaten oder 
öffentlichen sektor.

und genau deshalb ist das sges eine wert-
volle plattform. hier kommen die öffentliche 
hand, wirtschaft, wissenschaft und weitere 
organisationen zusammen, um sich gemein-
sam den zukünftigen herausforderungen – 
beispielsweise im gesundheitswesen, in der 
mobilität oder beim Klimaschutz – zu stellen 
und an lösungsansätzen wie digitalisierung, 
smart cities oder Kreislaufwirtschaft zu  
arbeiten.

ich wünsche allen teilnehmenden eine  
spannende veranstaltung mit viel inspiration 
und interesse an Kooperationen mit verant-
wortungsvollen menschen. denn all dies brau-
chen wir für erfolgreiche innovationen. gehen 
sie mutig aufeinander zu und vernetzen sie 
sich. nutzen sie das symposium und genies-
sen sie winterthur.

5

swiss  
green economy  
symposium 2022
grusswort

«winterthur setzt sich verantwortungsvoll und  
mit vielfältigen partnern für eine nachhaltige 
stadtentwicklung und die umsetzung innovativer 
ideen ein.»

michael Künzle 
stadtpräsident winterthur
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beirat und 
personenpatronat

der beirat unterstützt das sges bei der strategisch-
inhaltlichen ausrichtung und der vernetzung.  
seine vertreter repräsentieren die vielen facetten  
von nachhaltigem wirtschaften in  
der schweiz.

beirat wirtschaft

bruno bisCHoFF
head of esg risk advisory, ecofact 
ag
dr. rutH e. blumer laHner
head regulatory affairs, 
sustainability & sheQ, Kolb group; 
president of the board, 
global compact network switzerland
dr. mattHias bÖlKe
vp market relations industry (global) 
and public affairs (dach),
schneider electric
Josua burKart
managing director, hpo forecasting ag; 
member of the board, interteam
PatriCK Camele
ceo, sv group
andreas dreisiebner
geschäftsführer & inhaber, 
a777 gartengestaltung; 
vorstandsmitglied, solarspar
dr. guntHard niederbÄumer
leiter nichtleben und rück-
versicherung, svv schweizerischer 
versicherungsverband; mitglied, 
schweizer Klimadelegation
dominiQue reber
partner, hirzel.neef.schmid.
Konsulenten
JÖrg solÈr
leiter technik und 
produktion, entsorgung und 
recycling, stadt zürich

beirat politiK/behÖrden 

susanne blanK
abteilungschefin Ökonomie und 
innovation, bafu bundesamt 
für umwelt
KantonsrÄtin 
barbara Franzen
mitglied der Kommission energie, 
verkehr, umwelt, Kantonsrat zürich
miCHael KÜnzle
stadtpräsident winterthur
beat rHYner
projektleiter cluster cleantech & 
aerospace, awa – 
standortförderung Kanton zürich
samuel rotH
direktor, house of winterthur
adrian stieFel
leiter amt für 
umweltschutz, stadt bern

beirat wissenschaft 

ProF. ViCente Carabias
leiter, fachstelle smart city 
winterthur; Koordinator plattform 
smart cities & regions, zhaw
Claudia gonzalez
leitung empa-akademie,
veranstaltungsmanagement, empa
ProF. dr. lorenz HiltY
leiter der forschungsgruppe 
informatik und nachhaltigkeit, 
universität zürich
dr. sC. teCHn. etH rolF HÜgli
ehm. generalsekretär, 
satw schweizerische akademie 
der technischen wissenschaften

beirat gesellschaft

roger HarlaCHer 
ceo, zweifel; präsident des 
stiftungsrats, stiftung vives
Felix meier 
geschäftsführer, go for impact & 
stiftung pusch

beirat international

dominiK meier
geschäftsführender gesellschafter, 
miller & meier consulting, berlin

personen-patronat

miCHael KÜnzle 
stadtpräsident winterthur
ProF. dr. Jean-marC PiVeteau 
rektor, zhaw
dominiQue reber 
partner, hirzel.neef.schmid.
Konsulenten
moniKa rÜHl 
vorsitzende der geschäftsleitung, 
economiesuisse
dr. tanJa zimmermann 
mitglied der direktion, 
departementsleiterin functional 
materials, empa

10. swiss green economy symposium
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t u e s daY ,  06 .  s e P t e m b e r  2022 
19.00—21.00

 international Pre-eVening eVent
 worKing togetHer
 For sustainabilitY

 introduction
 Hedda samson, ambassador of the Kingdom of  
 the netherlands to switzerland and 
 liechtenstein

 changemaKer inputs
 linda Kromjong, president, amfori
 reto nause, vice-mayor and director of security,  
 environment and energy, city of bern
 Frank mcshane tressler zamorano, ambassador  
 of the republic of chile to switzerland

 closing remarKs
  reto nause, vice-mayor and director of security,  
  environment and energy, city of bern

 moderation 
 dominique reber, partner, hirzel.neef.schmid. 
 Konsulenten; member advisory board sges  
 

m i t t wo C H ,  07 .  s e P t e m b e r  2022 
vormittag 7 .15—12.00 

 moderation 
 sonja Hasler, moderatorin und redaktorin, srf
 dominique reber, partner, hirzel. neef. schmid.  
 Konsulenten; mitglied beirat sges

07.15 welCome-CoFFee und 
 innoVationsausstellung

08.30  grusswort
 alec von graffenried, stadtpräsident bern

programm

 KreislauFwirtsCHaFt: 
 wie KÖnnen wir sKalieren?

 short film
 the circular economy: a new way of making 
 and using things
 michele andina, videojournalist, 
 swi swissinfo.ch
 
 changemaKer impulse
 das ökologische und wirtschaftliche Potential  
 der Kreislaufwirtschaft ist hoch
 dr. Katrin schneeberger, direktorin, 
 bafu bundesamt für umwelt
 the circular textile economy is rapidly 
 approaching
 dr. torsten wintergerste, president sulzer  
 chemtech

 panel
 susanne blank, abteilungschefin Ökonomie und  
 innovation, bafu bundesamt für umwelt
 Kunal sinha, head of recycling, glencore
 dr. Fabian streiff, leiter standortförderung, awa  
 amt für wirtschaft und arbeit des Kantons zürich
 dr. torsten wintergerste, president sulzer  
 chemtech

09.45 networKing-breaK 
 und innoVationsausstellung
 
10.15 KonKreter KlimasCHutz in unterneHmen
 changemaKer impuls
 Klimaschutz und Versorgungssicherheit - 
 gegensatz oder zusammenspiel
 nationalrat Jürg grossen, unternehmer, 
 präsident grünliberale partei
 
 panel
 Juan beer, ceo, zurich versicherung
 nationalrat Jürg grossen, unternehmer, 
 präsident grünliberale partei
 Frank Heepen, heimleiter, altersbetreuung worb
 stephen neff, ceo, myclimate
 Christine wiederkehr-luther, leiterin direktion  
 nachhaltigkeit migros-gruppe, 
 migros-genossenschafts-bund
 Patrick wittweiler, chef operative nachhaltigkeit,  
 coca-cola hbc schweiz

10. swiss green economy symposium
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17.00 networKing-aPéro und innoVations-
 austellung

musikalisch begleitet von JazzChurHaustrio
 roland brechbühl, saxophon
 marc Jenny, bass
 rolf caflisch, drums

m i t t wo C H ,  07 .  s e P t e m b e r  2022 
a b e n d 18 .00—21.30  u h r

18.00 50 JaHre naCH «die grenzen des 
 waCHstums» – zuVersiCHt oder 
 weltuntergang?

im tHeater wintertHur

 changemaKer impuls 
 50 Jahre nach «die grenzen des wachstums»

Prof. dr. ernst ulrich von weizsäcker, 
 ehrenpräsident, club of rome

buchpräsentation
«earth for all»
till Kellerhoff, program manager, club of rome

changemaKer impulse von start-ups
Food waste – die verschwendete ressource 
mit grossem Potential

 ximena Franco, co-founder hängry foods
sophia graupner, co-founder hängry foods
energie sparen – l(e)icht gemacht!
aleyna lale, business development 

 representative, ledcity ag
andri merz, operations manager, ledcity ag

panel
Prof. dr. bettina Furrer, leiterin bereich 

 stadtentwicklung, stadt winterthur
martina marchesi, leiterin nachhaltigkeit, 
die mobiliar
maria sägesser, managing director, 
myblueplanet
Prof. dr. ernst ulrich von weizsäcker, 

 ehrenpräsident, club of rome

moderation
Karin Landolt, Moderation und 
Kommunikationsprojekte, gesprächskultur.ch 

engagiert FÜr die gesellsCHaFt
changemaKer impuls

 wenn Firmen Verantwortung für die 
 gesellschaft übernehmen

Hedy graber, leiterin direktion gesellschaft & 
Kultur, migros-genossenschafts-bund

panel
Hedy graber, leiterin direktion gesellschaft & 
Kultur, migros-genossenschafts-bund
david schärer, amplification / partner, rod 
Kommunikation
dr. bettina stefanini, präsidentin des 

 stiftungsrates, stiftung für Kunst, Kultur und 
 geschichte sKKg

12.00 networKing-lunCH und 
 innoVationsausstellung

m i t t wo C H ,  07 .  s e P t e m b e r  2022 
n ac h m i t tag 14 .00—17.00  u h r

14.00 innoVationsForen (Parallel)
if.04 Kooperative urbane logistik: 

 der schlüssel für eine nachhaltige letzte 
  meile?
 if.05 nachhaltig finanzieren und investieren: 
 wie erzeugen wir wirkung in der 
  realwirtschaft?
 if.06 Klimaschutz in unternehmen: 
 so geht es konkret
 if.08 nachhaltige, smarte städte und
 teil 1 gemeinden: stark und resilient
 if.09 innovative lösungen für 

Kreislaufwirtschaft und dekarbonisierung
 if.10 successful partnerships for sustainable 

supply chains and resource efficiency
 if.13 Kreativwirtschaft, Kultur und wirtschaft: 
 zusammenarbeiten und gewinnen 
 if.15 sustainable aviation & airports: 
 neue wege zur nachhaltigkeit
 if.16 Kreislaufwirtschaft & bauen: innovative 
  businesskonzepte

programm

10. swiss green economy symposium
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19.30 networKing breaK und 
 innoVationsausstellung 

20.00 Kulturabend im tHeater wintertHur
 grusswort
 michael Künzle, stadtpräsident winterthur

 Kurzinterview
 gregor Knoblauch, vorsitzender der bankleitung,  
 raiffeisenbank winterthur

 Kultur-impulsgeber für den wandel
 Pierre Favre, Jazz-schlagzeuger und 
 perkussionist
 astrid alexandre, musikerin
 Cenk Korkmaz, comedian
 Camen, sänger

 moderation 
 stephan lendi, moderator

 

d o n n e r s tag ,  08 .  s e P t e m b e r  2022 
vo r m i t tag 07 .15—12.00  u h r

 moderation
 dominique reber, partner, hirzel. neef. schmid.  
 Konsulenten; mitglied beirat sges

07.15 welCome-CoFFee und 
 innoVationsausstellung
 
08.30 grusswort
 michael Künzle, stadtpräsident winterthur

 siCHere und naCHHaltige energien: 
 mut und Verantwortung
 changemaKer impulse
 Klimaschutz in zeiten fundamentaler 
 unsicherheiten
 andreas Kuhlmann, vorsitzender der 
 geschäftsführung der 
 deutschen energie-agentur gmbh
 Versorgungssicherheit als Verantwortung – 
 eine sichere stromversorgung als grundlage 
 für netto null
 alexander Keberle, mitglied der geschäftsleitung,  
 leiter infrastruktur, energie und umwelt und  
 «wirtschaft. wir alle», economiesuisse 

 panel
 Kurt bisang, stv. leiter der abteilung 
 energieeffizienz und erneuerbare energien, bfe  
 bundesamt für energie
 alexander Keberle, mitglied der geschäftsleitung,  
 leiter infrastruktur, energie und umwelt und  
 «wirtschaft. wir alle», economiesuisse
 andreas Kuhlmann, vorsitzender der 
 geschäftsführung der deutschen 
 energie-agentur gmbh
 dr. Peter richner, stellvertretender direktor und  
 leiter forschungsschwerpunkt energie, empa
 gerd scheller, country ceo siemens schweiz;  
 vorstandsmitglied swisscleantech

10.00 networKing-breaK und 
 innoVationsausstellung

10. swiss green economy symposium
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10.30 globale naCHHaltige sCHweiz 
 durCH zusammenarbeit?
 changemaKer impuls
 nachhaltig agieren in zeiten des wandels
 Prof. dr. michael süss, executive chairman, 
 oc oerlikon

 panel
 dr. Kathrin amacker, präsidentin fairtrade max  
 havelaar schweiz
 linda Kromjong, präsidentin, amfori
 dr. monica rubiolo, leiterin handelsförderung,  
 staatssekretariat für wirtschaft seco
 Prof. dr. michael süss, executive chairman, 
 oc oerlikon
 Christoph wiedmer, co-geschäftsleiter, 
 gesellschaft für bedrohte völker

 PreisVerleiHung

 sges sdg-award FÜr zHaw studierende
 laudatio
 Prof. dr. urs Hilber, leiter department life  
 sciences und facility management und 
 beauftragter für nachhaltige entwicklung, 
 zhaw zürcher hochschule für angewandte 
 wissenschaften

 sges sdg-award FÜr unterneHmen
 laudatio
 adrian stiefel, leiter amt für umweltschutz, 
 stadt bern

12.00 networKing-lunCH und 
 innoVationsausstellung

 

programm

d o n n e r s tag ,  08 .  s e P t e m b e r  2022 
n ac h m i t tag 14 .00—17.00  u h r

14.00 innoVationsForen (Parallel)
 if.01 gesundheitswesen & Kreislaufwirtschaft:  
  strategien und beispiele
 if.02  ernährung, Klima, foodwaste: 
  nachhaltige innovative synergiene
 if.03  gebäude betreiben - energie managen!
 if.07  nachhaltigkeitskommunikation: 
  wirkungsvoll und transparent
 if.08  nachhaltige, smarte städte und 
 teil 2 gemeinden: innovationen starten
 if.12  Kreislaufwirtschaft und deponie-
  engpässe: herausforderungen, chancen,  
  lösungen
 if.17  Kreislaufwirtschaft & Kunststoffe: 
  bahnbrechende innovationen?
 

17.00 networKing-aPéro und innoVations-
 austellung
 musikalisch begleitet von JazzChur Haustrio
 roland brechbühl, saxophon
 marc Jenny, bass
 rolf caflisch, drums
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innovationsforen vertiefende fachtagungen für ihren umsetzungs-
erfolg. hier diskutieren sie themenspezifisch, 
erhalten praxiserprobte handlungsempfehlungen 
und einen umfassenden überblick. und natürlich: 
neue Kontakte, neue ideen, neue motivation.

if.01  
gesundheitswesen & 
Kreislaufwirtschaft: 
strategien und beispiele

if.05 
nachhaltig finanzieren und 
investieren: wie erzeugen wir 
wirKung in der realwirtschaft?

if.04 
Kooperative urbane logistiK: 
der schlüssel für eine 
nachhaltige letzte meile?

if.08 teil 2:
nachhaltige, smarte städte 
und gemeinden: 
innovationen starten

if.08 teil1: 
nachhaltige, smarte städte 
und gemeinden: 
starK und resilient

if.03 
gebäude betreiben - energie 
managen!

if.02 
ernährung, Klima, foodwaste: 
nachhaltige innovative synergien

if.07
nachhaltigKeitsKommuniKation: 
wirKungsvoll und transparent

if.06 
Klimaschutz in unternehmen: 
so geht es KonKret

if.10 
successful partnerships for 
sustainable supply chains and 
resource efficiency  

if.09
innovative lÖsungen für 
Kreislaufwirtschaft und 
deKarbonisierung

if.12
Kreislaufwirtschaft und deponie-
engpässe: herausforderungen, 
chancen, lÖsungen

if.13 
Kreativwirtschaft, Kultur und 
wirtschaft: zusammenarbeiten 
und gewinnen 

if.15 
sustainable aviation & airports: 
neue wege zur nachhaltigKeit 

if.16 
Kreislaufwirtschaft & bauen: 
innovative businessKonzepte 

if.17 
Kreislaufwirtschaft & 
Kunststoffe: bahnbrechende 
innovationen?  

10. swiss green economy symposium
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sichere digitalisierung: 
ÖKonomisch, sozial 
und ÖKologisch 
verantwortlich

fast eine milliarde menschen hungern weltweit. 150 mil-
lionen Kinder leiden unter mangelernährung. nahrungs-
mittel werden verschwendet. die umweltbelastung, der 
fleischkonsum sowie die gesundheitschäden durch über-
gewicht nehmen weltweit zu. die nahrungsmittelpreise 
steigen – dies sind die wichtigsten herausforderungen. 

wir schauen die gesamte wertschöpfungskette an: wo 
können uns technologien helfen? was sind die neuesten 
erkenntnisse zu unserem verhalten und der umweltbe-
lastung? wo entstehen neue geschäftsfelder? 

sie erhalten einen kompakten überblick über die zentra-
len probleme und lösungsansätze. in intensiven gesprä-
chen können sie sich mit wichtigen akteuren aller an-
spruchsgruppen austauschen und vernetzen. bilden sie 
sich ihre eigene meinung, optimieren sie ihr handeln und 
entdecken sie, wie sie noch mehr nutzen stiften können.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8
r -per - 200 per

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.01

Jan bieser
doktorand, informatics and 
sustainability research, university 
of zürich

adolF J. doerig
founder & managing partner, 
doerig + partner ag; chairman 
advisory board advanced cyber 
security, satw

max Klaus
stv. leiter, melde- und analyse-
stelle informationssicherung 
melani

ProF. dr. PatriCK KrausKoPF
chairman, agon partners; 
professor, zhaw

lars mÜller
ceo, libracore

Palo staCHo
co-founder, lucy security

tobias seitz
leiter underwriting region ost, 
technische versicherungen, 
helvetia versicherungen

martin zust
citizenship & sustainabiltiy 
manager, samsung schweiz

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.01

GESUNDHEITSWESEN &
KREISLAUFWIRTSCHAFT:
STRATEGIEN UND BEISPIELE

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Das Thema Nachhaltigkeit steckt im Gesundheitswesen mit seinen

knapp 600’000 Beschäftigten noch in den Kinderschuhen. Auf das

Schweizer Gesundheitswesen entfallen 6,7% des nationalen CO2e-

Fussabdrucks. Mehr und mehr erhalten aber auch

Nachhaltigkeitsstrategien Auftrieb.

Zahlt sich Nachhaltigkeit im Gesundheitswesen aus? Was sind die

Ziele für die Kreislaufwirtschaft im Gesundheitswesen?

Entscheider, Praktiker und Fachexperten zeigen Erfolgsbeispiele,

wohin die Reise künftig geht und wie wir unsere Ziele erreichen.

Mit: 

IVO ANGEHRNIVO ANGEHRN
Manager, Nachhaltigkeit und
Digitalisierung, Drees & Sommer
Schweiz

MANÙELA K. ARNOLDMANÙELA K. ARNOLD
Healthcare Sustainability Lead
MedTech, Johnson & Johnson

BENJAMIN BICHSELBENJAMIN BICHSEL
Designer & Founder, Cima - Circular
Medical Apparel

PROF. DR. EVA BLOZIKPROF. DR. EVA BLOZIK
Leiterin Versorgungsforschung,
SWICA Gesundheitsorganisation

MARIO DINIMARIO DINI
Head of Corporate Center, SWICA
Gesundheitsorganisation

ROB HARTMANSROB HARTMANS
Partner,
Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten

HUGO KEUNEHUGO KEUNE
CEO, Kantonsspital Chur (Angefragt)

ROLAND LEHMANNROLAND LEHMANN
Senior Project Leader / Sustainability
Engineering, Helbling Holding

SARAH NÄTHERSARAH NÄTHER
Senior Associate, Beratung
Gesundheitswesen, PwC Schweiz

MARCEL PLATTNERMARCEL PLATTNER
CEO, Gebro Pharma AG; Präsident der
Vereinigung Pharmafirmen in der
Schweiz

KEIRA SPINNERKEIRA SPINNER
Associate, Sustainability & Climate
Change, PwC Schweiz

MARIO STUCKIMARIO STUCKI
CEO & Co-Founder, Dimpora
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goldpartner:presenting partner: wissenschaftspartner:

partner

programm 
 
einführung 
appetit auf zukunft mit Cybersecurity
adolf J. doerig—founder & managing 
partner, doerig + partner ag; chairman 
advisory board advanced cyber security, 
satw 

auswirkungen der digitalisierung 
auf mensch und umwelt
Jan bieser—doktorand, informatics and 
sustainability research, university of 
zürich

changemaker-impulse
Verantwortungsvoller umgang mit 
technologie
martin zust—citizenship & sustainabiltiy 
manager, samsung schweiz

open source als motor der digitalisierung
lars müller—ceo, libracore

der Faktor mensch bei der 
digitalen sicherheit
palo stacho—co-founder, lucy security

sensibilisierung der mitarbeiter 
und Verantwortung des managements 
für Cybersecurity
max Klaus—stv. leiter, melde- und 
analysestelle informationssicherung 
melani

Cyberversicherung für Kmu
tobias seitz—leiter underwriting region 
ost, technische versicherungen, 
helvetia versicherungen

daten, digitalisierung, algorithmen und 
wettbewerb – die gefahr für unternehmen
prof. dr. patrick Krauskopf—chairman, 
agon partners; professor, zhaw

panel
Jan bieser
max Klaus
prof. dr. patrick Krauskopf
lars müller
tobias seitz
palo stacho
martin zust

moderation
adolf J. doerig

10. swiss green economy symposium

Einführung
Rob Hartmans  - Partner,

Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten 

Changemaker Impulse
Strategien und Konzepte um

Resssourcen besser einzusetzen

N achhaltigke it in Spitäle r zahltN achhaltigke it in Spitäle r zahlt
sich aussich aus

Sarah Näther  - Senior Associate,

Beratung Gesundheitswesen, PwC

Schweiz 

Keira Spinner  - Associate, Sustainability

& Climate Change, PwC Schweiz 

N achhaltigke itsstrate gie  e ine rN achhaltigke itsstrate gie  e ine r
Kranke nve rsiche rungKranke nve rsiche rung

Mario Dini  - Head of Corporate Center,

SWICA Gesundheitsorganisation 

Fragen aus dem Publikum

Praxisbeispiele

Kre islaufwirtschaft:Kre islaufwirtschaft:
Um we ltvo rte il  für dieUm we ltvo rte il  für die
Kranke nhäuse rKranke nhäuse r

Manùela K. Arnold  - Healthcare

Sustainability Lead MedTech, Johnson &

Johnson 

Die  We ge  zu kre islauffähige nDie  We ge  zu kre islauffähige n
Infrastrukture nInfrastrukture n

Ivo Angehrn  - Manager, Nachhaltigkeit

und Digitalisierung, Drees & Sommer

Schweiz 

Ko m po stie rbareKo m po stie rbare
Arbe itsbe kle idung im  SpitalArbe itsbe kle idung im  Spital

Benjamin Bichsel  - Designer &

Founder, Cima - Circular Medical

Apparel 

Mario Stucki  - CEO & Co-Founder,

Dimpora 

Fragen aus dem Publikum

Networking Break

Panel
Was sind die Ziele für die

Kreislaufwirtschaft im

Gesundheitswesen?

Prof. Dr. Eva Blozik  - Leiterin

Versorgungsforschung, SWICA

Gesundheitsorganisation 

Hugo Keune  - CEO, Kantonsspital Chur

(Angefragt) 

Roland Lehmann  - Senior Project

Leader / Sustainability Engineering,

Helbling Holding 

Marcel Plattner  - CEO, Gebro Pharma

AG; Präsident der Vereinigung

Pharmafirmen in der Schweiz 

Moderation
Rob Hartmans 

PROGRAMM

Presenting-Partner Gold-Partner Silber-Partner Medienpartner Medienpartner 
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nachhaltige 
nahrungsmittelproduKtion 
und -versorgung: 
neue trends

die steigende nachfrage nach nahrungsmitteln 
überlastet zunehmend die umwelt und gefährdet 
langfristig den sozialen frieden. wichtige ursachen 
sind das starke bevölkerungswachstum in gebieten 
mit tiefer landwirtschaftlicher produktivität und eine 
zunehmend ineffizientere Kalorienproduktion, da 
aufgrund des global anwachsenden wohlstands die 
menschen vermehrt fleisch essen.

wie lässt sich die nahrungsmittelproduktion entlang 
der gesamten wertschöpfungskette - vom anbau über 
verarbeitung, Konsum und entsorgung - effizienter, 
umweltfreundlicher und sozialverträglicher gestalten? 
helfen neue technologietrends? welche chancen und 
herausforderungen bieten bestehende lösungsansätze 
und neue geschäftsmodelle?

hochkarätige experten und changemaker inspirieren 
mit innovativen ansätzen für eine nachhaltige nahrungs-
mittelbranche und ihre lieferketten. profitieren sie vom 
einzigartigen sges - deep networking und dialog mit 
entscheidern, umsetzern und innovatoren..

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.02

regina ammann
leiterin public policy schweiz, 
syngenta

Paul betHKe
gründer, lemonaid

CHristine bÜHler
vize-präsidentin, 
schweizerischer bauernverband 

marKus HÄmmerli
leiter forschungskooperation, 
mitglied der erweiterten 
geschäftsleitung, fenaco

dr. miCHael Hartmann
wissenschaftlicher mitarbeiter 
fachbereich internationale 
angelegenheiten und ernährungs-
sicherheit, bundesamt für land-
wirtschaft

andreas Hauser
stellvertretender chef sektion 
Ökonomie, bundesamt für umwelt

ronald HerCuleiJns
co-owner and director sales & 
marketing, swiss alpine fish ag

marKus HursCHler
geschäftsleiter, foodways 
consulting ag

dr. annette KoeHler
group sustainability officer, 
bühler group

simon miCHel
co-founder, prognolite

ProF. dr. urs niggli
direktor, fibl

babette sigg
geschäftsführende präsidentin, 
Konsumentenforum

andri silbersCHmidt
co-founder Kaisin, präsident 
Jungfreisinnige schweiz

martiJn sonneVelt
executive director, world food 
system center, eth zürich

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 
und Inhalt

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.02

ERNÄHRUNG, KLIMA, FOODWASTE:
NACHHALTIGE INNOVATIVE
SYNERGIEN

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Die Lebensmittelbranche verbindet Menschen, Wirtschaft und Güter
und hat eine grosse Auswirkung auf die Umwelt. Wie können die
beteiligten Akteure gleichzeitig wirtschaftliche, soziale und
ökologische Ziele erreichen?

Wie erreichen zentrale Akteure gemeinsam wirtschaftliche, soziale und
ökologische Ziele? Wie ernähren wir die Welt nachhaltig? Welchen
Beitrag können die unterschiedlichen Stakeholder leisten? Wie können
wir besser zusammenarbeiten? Kann die Schweiz Pionierin sein und
als gutes Beispiel vorangehen?

Experten erläutern die Ausgangslage. Vertreter aus Wirtschaft, Politik,
Wissenschaft und NGO‘s zeigen, wo je angesetzt werden muss.
Innovative Win-Win-Lösungsideen und Umsetzungspartnerschaften
erblühen.

Mit: 

DR. DÖRTE BACHMANNDR. DÖRTE BACHMANN
Leiterin Nachhaltigkeit, SV Group

DR. CLAUDIO BERETTADR. CLAUDIO BERETTA
Wissenschaftlicher Mitarbeiter für
Nachhaltigkeit und Food Waste-
Vermeidung im Ernährungssystem,
ZHAW Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften;
Präsident, foodwaste.ch

LENA EBERLELENA EBERLE
Umweltbeauftragte, Siemens Schweiz
AG

SCOTT FRANCISCOSCOTT FRANCISCO
Founder and Director, Pilot Projects

ALEXANDRA GAVILANOALEXANDRA GAVILANO
Project Lead Sustainable Food
Systems, Greenpeace; Practicioner &
Catalyst, Collaboratio Helvetica &
Citizens’ Democracy

KLARA HAUSERKLARA HAUSER
Circular Economy Consultant,
RethinkResource

MARKUS HURSCHLERMARKUS HURSCHLER
Geschäftsführer, Foodways;
Geschäftsstelle, United Against Waste

DR. YVONNE LÖTSCHERDR. YVONNE LÖTSCHER
Leiterin nachhaltige Ernährung,
Umwelt- und Gesundheitsschutz
Zürich

MARCEL RITTERMARCEL RITTER
Geschäftsführer, Zoo Restaurants
GmbH, Zoo Zürich

DR. MICHEL ROUXDR. MICHEL ROUX
Co-Präsident, Ernährungsforum
Zürich

MARK ZAHRANMARK ZAHRAN
CEO and Founder, Yasai

DR. EVELYN ZENKLUSEN MUTTERDR. EVELYN ZENKLUSEN MUTTER
Projektleiterin, Regions- und
Wirtschaftszentrum Oberwallis AG
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partner

programm 

einführung
ernährung und Planetary boundaries
andreas hauser—stellvertretender chef 
sektion Ökonomie, bundesamt für umwelt

changemaker-impulse
durch Kreislaufanlagen-technologie zur 
nachhaltigen nahrungsmittelproduktion
ronald herculeijns—co-owner and 
director sales & marketing, 
swiss alpine fish ag

wie viele menüs verkaufe ich morgen? 
Food waste wegen Überproduktion
simon michel—co-founder, prognolite 

panel
aspekte der produktion
regina ammann—leiterin public policy 
schweiz, syngenta

dr. annette Koehler—group sustainability 
officer, bühler group

dr. michael hartmann—wissenschaftlicher 
mitarbeiter fachbereich internationale 
angelegenheiten und ernährungssicherheit, 
bundesamt für landwirtschaft

ronald herculeijns

babette sigg—geschäftsführende 
präsidentin, Konsumentenforum

moderation
prof. dr. urs niggli—direktor, fibl

panel
aspekte der versorgung
paul bethke—gründer, lemonaid

christine bühler—vize-präsidentin, 
schweizerischer bauernverband 

markus hämmerli—leiter forschungs-
kooperation, mitglied der erweiterten 
geschäftsleitung, fenaco

markus hurschler—geschäftsleiter, 
foodways consulting ag 

andri silberschmidt—co-founder Kaisin, 
präsident Jungfreisinnige schweiz

moderation
martijn sonnevelt—executive director, 
world food system center, eth zürich

zusammenfassung 
und ausblick 
andreas hauser—stellvertretender chef 
sektion Ökonomie, bundesamt für umwelt

presenting partner:

10. swiss green economy symposium

Begrüssung und
Einleitung
Dr. Michel Roux  - Co-Präsident,

Ernährungsforum Zürich 

Changemaker Impulse
Innovative Beispiele der

Zusammenarbeit: Foodwaste

reduzieren

Fo o dwaste  (N atio nale rFo o dwaste  (N atio nale r

Aktio nsplan) und P ro je ktbe ispie lAktio nsplan) und P ro je ktbe ispie l

Ge m üse  in ZürichGe m üse  in Zürich

Dr. Yvonne Lötscher  - Leiterin

nachhaltige Ernährung, Umwelt- und

Gesundheitsschutz Zürich 

Kre islaufwirtschaft in de rKre islaufwirtschaft in de r

Le be nsm itte lbranche  im  WallisLe be nsm itte lbranche  im  Wallis

partiz ipativ vo ranbringe npartiz ipativ vo ranbringe n

Dr. Evelyn Zenklusen Mutter

 - Projektleiterin, Regions- und

Wirtschaftszentrum Oberwallis AG 

Klara Hauser  - Circular Economy

Consultant, RethinkResource 

Branche nübe rgre ife ndeBranche nübe rgre ife nde

Ve re inbarung " Fo o dwasteVe re inbarung " Fo o dwaste

re duzie re n"  - Zusam m e narbe itre duzie re n"  - Zusam m e narbe it

zwische n Staat & Wirtschaftzwische n Staat & Wirtschaft

Markus Hurschler  - Geschäftsführer,

Foodways; Geschäftsstelle, United

Against Waste 

Fragen aus dem Publikum

Ernährung & Klima: Ideen um

weiterzukommen

Was sind wirklich nachhaltigeWas sind wirklich nachhaltige

P ro je kte  und wo  wird nurP ro je kte  und wo  wird nur

Gre e nwashing be trie be n?Gre e nwashing be trie be n?

Alexandra Gavilano  - Project Lead

Sustainable Food Systems, Greenpeace;

Practicioner & Catalyst, Collaboratio

Helvetica & Citizens’ Democracy 

Sm art ve rtical Farm ing - e inSm art ve rtical Farm ing - e in

rie sige s P o te ntialrie sige s P o te ntial

Mark Zahran  - CEO and Founder, Yasai 

Gastro no m ie :  Wie  kö nne nGastro no m ie :  Wie  kö nne n

ve gane /ve ge tarische  Mahlze ite nve gane /ve ge tarische  Mahlze ite n

ge fö rde rt we rde n?ge fö rde rt we rde n?

Marcel Ritter  - Geschäftsführer, Zoo

Restaurants GmbH, Zoo Zürich 

Lena Eberle  - Umweltbeauftragte,

Siemens Schweiz AG 

P artne rships fo r he althy Citie s,P artne rships fo r he althy Citie s,

Fo o d, Fo re sts & Clim ateFo o d, Fo re sts & Clim ate

Scott Francisco  - Founder and Director,

Pilot Projects 

Fragen aus dem Publikum

Networking Break

Diskussionsmodule
Fo o dwasteFo o dwaste

Dr. Claudio Beretta  - Wissenschaftlicher

Mitarbeiter für Nachhaltigkeit und Food

Waste-Vermeidung im

Ernährungssystem, ZHAW Zürcher

Hochschule für Angewandte

Wissenschaften; Präsident, foodwaste.ch 

Mo nito ring  /  Öko bilanze n /  Klim aMo nito ring  /  Öko bilanze n /  Klim a

Dr. Yvonne Lötscher 

Aufbau e ine s nachhaltige n undAufbau e ine s nachhaltige n und

re silie nte n Ernährungssyste m sre silie nte n Ernährungssyste m s

Alexandra Gavilano 

Lie fe rke tte nLie fe rke tte n

P lane tary He alth Die t, Klim a undP lane tary He alth Die t, Klim a und

ErnährungErnährung

Dr. Dörte Bachmann  - Leiterin

Nachhaltigkeit, SV Group 

Citie s, Fo o d, P artne rships, Clim ateCitie s, Fo o d, P artne rships, Clim ate

(in e nglish)(in e nglish)

Scott Francisco 

Moderation
Dr. Michel Roux 

PROGRAMM

Behördenpartner Moderationspartner Medienpartner Medienpartner Medienpartner 
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Thema- 
und Inhalt

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.03

GEBÄUDE BETREIBEN - ENERGIE
MANAGEN!

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Der Schweizer Gasmarkt ist von Importen abhängig, hunderttausende
Schweizer Privathaushalte wären von einem Gaslieferstopp betroffen
und auch der Strom könnte schon diesen Winter knapp werden. Der
Schweizer Gebäudepark braucht kurzfristig Lösungen und kann
mittelfristig zur Energiewende einen wichtigen Beitrag leisten.

Wie sehen die besten Lösungen aus für kurzfristig drohende
Mangellagen? Welches sind griffige Instrumente für ein
zukunftsfähiges Energiemanagement in unseren Gebäuden? Wie
können wir den energetischen Zustand unserer Gebäude rasch
erfassen und gezielt verbessern? Wie schaffen wir es, die Nutzer
stärker ins Energiemanagement einzubinden?

Hochkarätige Experten und Changemaker setzen sich kritisch mit der
Gebäudebewirtschaftung und -sanierung auseinander. Profitieren Sie
vom SGES Deep Networking sowie von vertiefenden Tischdiskussionen.

Mit: 

ALEXA BODAMMERALEXA BODAMMER
Dozentin und Projektleiterin, Institut
für Soziokulturelle Entwicklung,
HSLU Hochschule Luzern

REBEKKA BUFLERREBEKKA BUFLER
Consultant, Sozioökonomie und
Umweltmanagement, Intep

NADINE KLOPFENSTEIN FREINADINE KLOPFENSTEIN FREI
Wissenschaftliche Mitarbeiterin,
Institut für Angewandte
Medienwissenschaft (IAM),
Departement Angewandte Linguistik,
ZHAW Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften

BERNHARD LANZENDÖRFERBERNHARD LANZENDÖRFER
CEO, Saint-Gobain Weber AG;
Präsident, Green Building Schweiz

TOBIAS MEIERTOBIAS MEIER
Leiter Entwicklung Areallösungen,
Energie 360° AG; Mitgründer, Netto
Null Kollektiv

DR. CHRISTIAN SCHMIDDR. CHRISTIAN SCHMID
Bereichsleiter Sozioökonomie /
Geschäftsleitung Intep

ADRIAN STIEFELADRIAN STIEFEL
Leiter Amt für Umweltschutz, Stadt
Bern

MARKUS WEBERMARKUS WEBER
Senior Development Expert
Combustion Chamber, Research &
Development, Winterthur Gas &
Diesel; Präsident des Stiftungsrates
der Pensionskasse VE W&W
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Changemaker Impulse
Ko o pe rative  Ene rgie lö sunge n imKo o pe rative  Ene rgie lö sunge n im

Quartie rQuartie r

Alexa Bodammer  - Dozentin und

Projektleiterin, Institut für

Soziokulturelle Entwicklung, HSLU

Hochschule Luzern 

Karto graphie  Sanie rungsbe darfKarto graphie  Sanie rungsbe darf

am  Be ispie l Stadt Be rnam  Be ispie l Stadt Be rn

Rebekka Bufler  - Consultant,

Sozioökonomie und

Umweltmanagement, Intep 

Be wirtschaftung vo n inte grale nBe wirtschaftung vo n inte grale n

Ene rgie syste m e n –  we lcheEne rgie syste m e n –  we lche

Anfo rde runge n e rge be n sich fürAnfo rde runge n e rge be n sich für

e ine n ganzhe itliche n Be trie be ine n ganzhe itliche n Be trie b

Tobias Meier  - Leiter Entwicklung

Areallösungen, Energie 360° AG;

Mitgründer, Netto Null Kollektiv 

Ro lle  de r Ge bäude hülleRo lle  de r Ge bäude hülle

Bernhard Lanzendörfer  - CEO, Saint-

Gobain Weber AG; Präsident, Green

Building Schweiz 

Diskussionsmodule
Die  Transfo rm atio n zurDie  Transfo rm atio n zur

Ene rgie we nde  durch Ko o pe ratio nEne rgie we nde  durch Ko o pe ratio n

be schle unige nbe schle unige n

Wo  ste ht m e in Ge bäudeWo  ste ht m e in Ge bäude

e ne rge tisch?e ne rge tisch?

De n N utze r e inbinde nDe n N utze r e inbinde n

N achhaltige  Ge bäude  finanzie re nN achhaltige  Ge bäude  finanzie re n

Networking Break

Panel
mit Fragen aus dem Publikum

Nadine Klopfenstein Frei

 - Wissenschaftliche Mitarbeiterin,

Institut für Angewandte

Medienwissenschaft (IAM), Departement

Angewandte Linguistik, ZHAW Zürcher

Hochschule für Angewandte

Wissenschaften 

Bernhard Lanzendörfer 

Tobias Meier 

Adrian Stiefel  - Leiter Amt für

Umweltschutz, Stadt Bern 

Markus Weber  - Senior Development

Expert Combustion Chamber, Research

& Development, Winterthur Gas &

Diesel; Präsident des Stiftungsrates der

Pensionskasse VE W&W 

Moderation
Dr. Christian Schmid  - Bereichsleiter

Sozioökonomie / Geschäftsleitung Intep 

PROGRAMM

Presenting-Partner Platin-Partner Platin-Partner Gold-Partner Städtepartner 

Medienpartner Medienpartner Medienpartner 
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mobilität der zuKunft:  
einfluss von politiK,  
technologien und neuen 
geschäftsmodellen

die mobilität verändert sich rasant. neue antriebe, 
neue technologien und effizienzsteigerungen durch die 
digitalisierung sind die eckpfeiler der mobilitätswende. 
die nachhaltige integration neuer mobilitätsangebote 
zum nutzen von wirtschaft, gesellschaft und umwelt 
stellt hohe anforderungen an alle beteiligten. 

wie sehen die trends und geschäftsmodelle unserer 
mobilitätszukunft aus? welches sind die treibenden 
Kräfte? erzwingt die Klimapolitik die elektromobilität? 
entlasten selbstfahrende autos den verkehr oder sorgen 
sie für zusätzliche staus? bestimmen energieversorger 
und die betreiber von mobilitätshubs künftig den markt? 

hochkarätige experten und changemaker aus wirtschaft, 
politik und wissenschaft zeigen chancen und risiken 
der mobilität der zukunft auf. profitieren sie vom einzig-
artigen biodiversen sges-deep networking und dialog 
mit entscheidern, umsetzern und innovatoren.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.04

renate amstutz
direktorin, schweizerischer 
städteverband ssv

CHristian baCH
abteilungsleiter fahrzeugantriebs-
systeme, empa

benJamin belart
mitarbeiter markt und angebot, 
geschäftsbereich verkehr, 
schweizerische südostbahn sob

andreas burgener
direktor, auto-schweiz

dr. Peter de Haan
mitglied der gl, partner & leiter 
geschäftsbereich ressourcen, 
energie und Klima, ebp

Fabienne Perret
mitglied der gl und leiterin 
geschäftsbereich verkehr, ebp

beat weiss
geschäftsführer, v-zug immobilien

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 
und Inhalt

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.04

KOOPERATIVE URBANE LOGISTIK:
DER SCHLÜSSEL FÜR EINE
NACHHALTIGE LETZTE MEILE?

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Es wird eng auf der Strasseninfrastruktur der Schweizer Städte.
Einerseits nimmt die Urbanisierung stetig zu, andererseits sind
Logistikdienstleister über die letzten Jahre immer mehr aus den
Städten an den Stadtrand und ins Umland gedrängt worden. Beides
führt dazu, dass mehr Fahrten notwendig werden, um die
Stadtbevölkerung mit Gütern zu versorgen. Um die Gütermobilität
nachhaltig und lebenswert zu gestalten und Städte vom Verkehr zu
entlasten, sind kooperative Lösungen zwischen Logistikdienstleistern,
aber auch zwischen Logistikdienstleistern und Handel gefragt.

Wie könnte das Logistiksystem der Zukunft aussehen, das auf
Kooperation beruht – auch, wenn die Kooperationspartner eigentlich im
Wettbewerb zueinanderstehen? Wie kann die Infrastruktur als
Katalysator für Kooperation dienen? Welche Rolle spielt die
Digitalisierung?

Teilnehmende lernen die Bedürfnisse der relevanten Stakeholder
besser kennen und entwickeln ein gemeinsames Verständnis für eine
kooperative urbane Logistik und deren zentrale Herausforderungen
und Chancen. Unterschiedliche Stakeholder kommen miteinander ins
Gespräch und vernetzen sich.

Mit: 

FRANZISKA BORERFRANZISKA BORER
BLINDENBACHERBLINDENBACHER
Wissenschaftliche Projektleiterin,
Team Mobilität, Bundesamt für
Raumentwicklung ARE

BERNARD GERMANIERBERNARD GERMANIER
Geschäftsführer, Leiter Sales &
Marketing, Quickpac

TANJA GRAPTANJA GRAP
Projektleiterin Grundlagen +
Strategien, Stadt Zürich

ANDREAS ANDREAS HOLLENSTEINHOLLENSTEIN
Leiter Infrastruktur und Umwelt,
Camion Transport AG

ANDREA KRAPFANDREA KRAPF
Leiterin Direktion Logistik/Informatik,
Genossenschaft Migros Zürich

MARKUS MAIBACHMARKUS MAIBACH
Bereichsleiter, Partner,
Verwaltungsrat, INFRAS

STADTRÄTIN CHRISTA MEIERSTADTRÄTIN CHRISTA MEIER
Vorsteherin Departement Bau, Stadt
Winterthur

PROF. DR. MAIKE SCHERRERPROF. DR. MAIKE SCHERRER
Schwerpunktleiterin Nachhaltiges
Supply Chain Management und
Mobilität, ZHAW

PAUL SCHNEEBERGERPAUL SCHNEEBERGER
Projektleiter Richtplanung und
Güterverkehr, Amt für Mobilität des
Kantons Zürich

SILVIO SCHOLLSILVIO SCHOLL
Netzwerkmanager Stadtlogistik, Stadt
Bern

DR. MICHAEL STOLLEDR. MICHAEL STOLLE
Chief Operating Officer, Digitec
Galaxus

BEDA VIVIANIBEDA VIVIANI
Projektleiter Logistik, Cargo sous
terrain AG
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presenting partner: wissenschaftspartner:

partner

programm

modul a
mobilität der zukunft: einfluss 
der Klima- und energiepolitik

changemaker-impulse
wie elektroautos und synthetische treib-
stoffe die Co2-emissionen in der mobilität 
senken können
christian bach—abteilungsleiter fahrzeug-
antriebssysteme, empa

die Co2-emissionsvorschriften: Feuern sie 
an oder löschen sie ab?
andreas burgener—direktor, auto-schweiz

panel 
christian bach
andreas burgener

moderation
dr. peter de haan—mitglied der gl, 
partner & leiter geschäftsbereich 
ressourcen, energie und Klima, ebp

modul b 
selbstfahrende fahrzeuge: 
einfach bequem oder ein problem? 

changemaker-impulse
automatisiertes Fahren: Chancen und 
risiken für die schweiz
renate amstutz—direktorin, 
schweizerischer städteverband ssv 

Perspektiven für selbstfahrende 
Fahrzeuge im ÖV der zukunft
benjamin belart—mitarbeiter markt 
und angebot, geschäftsbereich verkehr, 
schweizerische südostbahn sob

panel 
renate amstutz
benjamin belart

moderation
fabienne perret—mitglied der gl und 
leiterin geschäftsbereich verkehr, ebp

modul c 
neue handlungsfelder: wer wird 
neu zum mobilitätsakteur?

changemaker-impulse
etHz/Cas mobilität der zukunft: neue 
geschäftsmodelle für die mobilität der 
zukunft
dr. peter de haan

der mobility Hub zug nord – der technolo-
giecluster zug als mobilitätsakteur
beat weiss—geschäftsführer, 
v-zug immobilien

panel 
dr. peter de haan
beat weiss

moderation
fabienne perret

10. swiss green economy symposium

Grusswort
Stadträtin Christa Meier  - Vorsteherin

Departement Bau, Stadt Winterthur 

Changemaker Impulse
Sm art Urban Multihub Ko nze ptSm art Urban Multihub Ko nze pt

Prof. Dr. Maike Scherrer

 - Schwerpunktleiterin Nachhaltiges

Supply Chain Management und

Mobilität, ZHAW 

CST Citylo gistik  –  e rste  SchritteCST Citylo gistik  –  e rste  Schritte

und Le arningsund Le arnings

Beda Viviani  - Projektleiter Logistik,

Cargo sous terrain AG 

Digitalisie rung, Ko o pe ratio n undDigitalisie rung, Ko o pe ratio n und

N achhaltigke itN achhaltigke it

Bernard Germanier  - Geschäftsführer,

Leiter Sales & Marketing, Quickpac 

Moderation

Paul Schneeberger  - Projektleiter

Richtplanung und Güterverkehr, Amt für

Mobilität des Kantons Zürich 

Diskussionsmodule
Mo dul 1 :  Visio ne n für e ineMo dul 1 :  Visio ne n für e ine

nachhaltige  City-Lo gistiknachhaltige  City-Lo gistik

u.a. mit

Andrea Krapf  - Leiterin Direktion

Logistik/Informatik, Genossenschaft

Migros Zürich 

Mo dul 2 :  Sinnvo lleMo dul 2 :  Sinnvo lle

Rahm e nbe dingunge n für e ineRahm e nbe dingunge n für e ine

nachhaltige  City-Lo gistiknachhaltige  City-Lo gistik

u.a. mit

Markus Maibach  - Bereichsleiter,

Partner, Verwaltungsrat, INFRAS 

Mo dul 3 :  City-Lo gistik:  BrauchtMo dul 3 :  City-Lo gistik:  Braucht

e s ge m e insam e  Infrastrukture n?e s ge m e insam e  Infrastrukture n?

We lche ?We lche ?

u.a. mit

Paul Schneeberger 

Mo dul 4 :  AttraktiveMo dul 4 :  Attraktive

P ake tstatio ne nP ake tstatio ne n

u.a. mit

Tanja Grap  - Projektleiterin Grundlagen

+ Strategien, Stadt Zürich 

Mo dul 5 :  N achhaltige r OnlineMo dul 5 :  N achhaltige r Online

Hande lHande l

u.a. mit

Dr. Michael Stolle  - Chief Operating

Officer, Digitec Galaxus 

Networking Break

Panel
Mit Fragen aus dem Publikum

Franziska Borer Blindenbacher

 - Wissenschaftliche Projektleiterin, Team

Mobilität, Bundesamt für

Raumentwicklung ARE 

Andreas Hollenstein  - Leiter

Infrastruktur und Umwelt, Camion

Transport AG 

Andrea Krapf 

Silvio Scholl  - Netzwerkmanager

Stadtlogistik, Stadt Bern 

Dr. Michael Stolle 

Moderation

Prof. Dr. Maike Scherrer 

PROGRAMM

Patronat Gold-Partner Bronze-Partner Städtepartner Medienpartner 
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Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.05

NACHHALTIG FINANZIEREN UND
INVESTIEREN: WIE ERZEUGEN WIR
WIRKUNG IN DER REALWIRTSCHAFT?

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Finanzinstitutionen rund um den Globus verpflichten sich zunehmend

zu mehr Nachhaltigkeit, zum Beispiel über das Bekenntnis zu

Initiativen wie Science Based Targets, Net Zero Banking, Principles of

Sustainable Insurance. Die Wirkung entfaltet sich aber in der

Realwirtschaft. Insbesondere hat der (Nicht-)Zugang zu Kredit oder

Versicherungsdienstleistungen eine unmittelbare Wirkung auf die

Realwirtschaft.

Wie kann die Finanzwirtschaft die Realwirtschaft wirkungsvoll

unterstützen? Wie setzen Banken und Versicherungen ESG-Kriterien

im Kerngeschäft um, d.h. in der Kreditvergabe sowie bei

Versicherungsgeschäften? Wie kann man realistische Ziele setzen?

Hochkarätige Experten und Changemaker zeigen ihre Best-Practice-

Erfahrungen, Wie arbeiten Finanz- und die Realwirtschaft am besten

zusammen, um ihre Nachhaltigkeitsziele zu erreichen? Hochwertiges

Networking und Erfahrungsaustausch inklusive.

Mit: 

PROF. DR. BEAT AFFOLTERPROF. DR. BEAT AFFOLTER
Head Center Corporate Performance
and Sustainable Financing, ZHAW
Zürcher Hochschule für Angewandte
Wissenschaften

CHRISTOPH BAUMANNCHRISTOPH BAUMANN
Head of Taskforce on Sustainable
Finance, Staatssekretariat für
internationale Finanzfragen SIF

PETER BEZAKPETER BEZAK
CESGA, Director Communications &
RfP, Zurich Invest AG

MARYSE HAZELZETMARYSE HAZELZET
Advisor Sustainability, Dutch Banking
Association

REGULA HESSREGULA HESS
Senior Advisor Sustainable Finance,
WWF Schweiz

SOFIA JACCARDSOFIA JACCARD
Sustainability and Strategic Regulatory
Manager, PwC
PricewaterhouseCoopers AG

DR. HENDRIK KIMMERLEDR. HENDRIK KIMMERLE
Senior Project Manager, Swiss
Sustainable Finance

DENISE LAUFERDENISE LAUFER
GL-Mitglied, Swissholdings

BAS METZBAS METZ
Advisor Sustainability, Dutch Banking
Association

HANS-RUEDI MOSBERGERHANS-RUEDI MOSBERGER
Leiter Asset Management &
Sustainability, Schweizerische
Bankiervereinigung SBVg; Mitglied,
Schweizer Klimadelegation

DR. GUNTHARD NIEDERBÄUMERDR. GUNTHARD NIEDERBÄUMER
Leiter Nichtleben und
Rückversicherung, SVV
Schweizerischer
Versicherungsverband; Mitglied,
Schweizer Klimadelegation

FABIO OLIVEIRAFABIO OLIVEIRA
Senior ESG Officer, Zurich Invest AG

SIMON STÜCHELISIMON STÜCHELI
Sustainability Risk, Credit Suisse

NATIONALRÄTIN CÉLINE WIDMERNATIONALRÄTIN CÉLINE WIDMER
Präsidentin Delegation für die
Beziehungen zum Deutschen
Bundestag; Co-Präsidentin
parlamentarische Gruppe Sustainable
Finance
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Begrüssung und
Einleitung
Dr. Gunthard Niederbäumer  - Leiter

Nichtleben und Rückversicherung, SVV

Schweizerischer Versicherungsverband;

Mitglied, Schweizer Klimadelegation 

Changemaker Impulse
Inte rnatio nal co o pe ratio n toInte rnatio nal co o pe ratio n to
de carbo nize  the  e co no m yde carbo nize  the  e co no m y

Maryse Hazelzet  - Advisor Sustainability,

Dutch Banking Association 

Bas Metz  - Advisor Sustainability, Dutch

Banking Association 

Schwe iz  als Hub für SustainableSchwe iz  als Hub für Sustainable
Finance :  die  Be de utung vo nFinance :  die  Be de utung vo n
Klim atranspare nzKlim atranspare nz

Christoph Baumann  - Head of Taskforce

on Sustainable Finance,

Staatssekretariat für internationale

Finanzfragen SIF 

N e t-Ze ro  –  The  way fo rwardN e t-Ze ro  –  The  way fo rward

Sofia Jaccard  - Sustainability and

Strategic Regulatory Manager, PwC

PricewaterhouseCoopers AG 

Klim arisike n im  P o rtfo lio  durchKlim arisike n im  P o rtfo lio  durch
Active  Owne rship re duzie re nActive  Owne rship re duzie re n

Fabio Oliveira  - Senior ESG Officer,

Zurich Invest AG 

Peter Bezak  - CESGA, Director

Communications & RfP, Zurich Invest

AG 

Um se tzung in e ine r Bank /Um se tzung in e ine r Bank /
Kre ditve rgabeKre ditve rgabe

Simon Stücheli  - Sustainability Risk,

Credit Suisse 

Moderation

Dr. Gunthard Niederbäumer 

Diskussionsmodule
ESG in de r Kre ditve rgabeESG in de r Kre ditve rgabe

u.a. mit:

Prof. Dr. Beat Affolter  - Head Center

Corporate Performance and Sustainable

Financing, ZHAW Zürcher Hochschule

für Angewandte Wissenschaften 

We lche  Re gulie rung braucht e s?We lche  Re gulie rung braucht e s?

u.a. mit:

Hans-Ruedi Mosberger  - Leiter Asset

Management & Sustainability,

Schweizerische Bankiervereinigung

SBVg; Mitglied, Schweizer

Klimadelegation 

Inte rnatio nale  Initiative n:Inte rnatio nale  Initiative n:
Be ne fits und He rausfo rde runge nBe ne fits und He rausfo rde runge n
für Schwe ize r Unte rne hm e nfür Schwe ize r Unte rne hm e n

u.a. mit:

Regula Hess  - Senior Advisor

Sustainable Finance, WWF Schweiz 

Engage m e nt vs. De sinve stie re nEngage m e nt vs. De sinve stie re n

u.a. mit:

Peter Bezak 

Fabio Oliveira 

Networking Break

Panel
mit Fragen aus dem Publikum

Prof. Dr. Beat Affolter 

Regula Hess 

Denise Laufer  - GL-Mitglied,

Swissholdings 

Hans-Ruedi Mosberger 

Nationalrätin Céline Widmer

 - Präsidentin Delegation für die

Beziehungen zum Deutschen Bundestag;

Co-Präsidentin parlamentarische Gruppe

Sustainable Finance 

Moderation

Dr. Hendrik Kimmerle  - Senior Project

Manager, Swiss Sustainable Finance 

PROGRAMM

Presenting-Partner Silber-Partner Trägerorganisation Medienpartner Medienpartner 
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nachhaltiger tourismus  
in der schweiz: chancen 
und risiKen

der tourismus ist ein bedeutender pfeiler der 
schweizer volkswirtschaft. dafür verantwortlich sind 
die attraktive landschaft, die natürlichen ressourcen 
und die gastfreundschaft der lokalen bevölkerung. für 
die ökonomische prosperität sind also auch soziale 
und ökologische leistungen entscheidend. 

wie bringt man tourismus und nachhaltigkeit 
zusammen? was heisst nachhaltiger tourismus für 
destinationen, anbieter und Konsumenten konkret? wie 
gewinnbringend ist der umwelt- und sozialverträgliche 
tourismus? was sind die chancen und risiken? 

hochkarätige experten und changemaker zeigen 
anhand von beispielen und initiativen aus der praxis 
die vorteile und herausforderungen eines nachhaltigen 
tourismus in der schweiz auf. gewinnen sie neue 
erkenntnisse beim einzigartigen sges-deep networking 
und dialog mit entscheidern,umsetzern und 
innovatoren.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.06

steFan Forster
leitung forschungsbereich 
tourismus und nachhaltige 
entwicklung, zhaw

marKus gilgen
vizedirektor house of winterthur, 
leiter visitors & residents

riCHard KÄmPF
leiter ressort tourismuspolitik, 
seco

anita mazzetta
geschätsleitung, 
wwf graubünden 

Cornelia rutisHauser
corporate partnerships manager, 
stiftung myclimate

ProF. mila trombitas
prof. fh hes-so wallis 

urs woHler
geschäftsführer, niesenbahn ag

dr. ing. roland zegg
präsident des zertifizierungs-
komitees von ibex fairstay 

andreas zÜllig
präsident, hotelleriesuisse

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.06

KLIMASCHUTZ IN UNTERNEHMEN: SO
GEHT ES KONKRET

07. SEPTEMBER 2022, 

14:00 - 17:00 UHR

Die Schweiz soll ab 2050 nicht mehr Treibhausgase ausstossen, als

durch natürliche und technische Speicher aufgenommen werden

können. Dieses sogenannte Netto-Null-Ziel hat der Bundesrat im Jahr

2019 verabschiedet. Die Unternehmen spielen eine massgebliche Rolle

bei der erfolgreichen Umsetzung dieser Klimaziele.

Mit welchen Massnahmen können Unternehmen ihren Beitrag zur CO2

-Reduktion leisten? Wie können Unternehmen voneinander lernen? Wie

kann sich die Wirtschaft vereint für einen glaubwürdigen Klimaschutz

stark machen?

Sie erhalten aus unterschiedlichen Perspektiven Inputs zu der CO2-

Reduktion im Unternehmen. Mitwirkende Unternehmen der Swiss

Climate Action Initiative stehen für den Austausch mit den

Teilnehmenden aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und

Zivilgesellschaft zur Verfügung.

Mit: 

KATHRIN DELLANTONIOKATHRIN DELLANTONIO
Geschäftsführerin, myclimate

Schweiz

NATIONALRAT BEAT FLACHNATIONALRAT BEAT FLACH
Mitglied Kommissionen für Umwelt,

Raumplanung und Energie UREK-N,

und der Rechtskommission RK-N,

Präsident AEE Suisse Aargau, Leiter

Fachbereich Recht beim SIA

DR. ALAIN GUTDR. ALAIN GUT
Director Public Affairs, IBM Schweiz

AG

DR. HOLGER HOFFMANN-RIEMDR. HOLGER HOFFMANN-RIEM
Projektleiter Science Based Targets,

Go for Impact

DR. ROLF HÜGLIDR. ROLF HÜGLI
Ehem. Generalsekretär, SATW

Schweizerische Akademie der

Technischen Wissenschaften

MARCEL HÄNGGIMARCEL HÄNGGI
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Verein

Klimaschutz Schweiz

DR. JOSEF DR. JOSEF KÄNZIGKÄNZIG
Leiter Sektion Konsum und Produkte,

Bundesamt für Umwelt BAFU

MARTIN KATHRINERMARTIN KATHRINER
CEO MK Consulting, Mitgründer Swiss

Climate Action Initiative

PIRMIN MEYERPIRMIN MEYER
Head of Public Affairs Zurich Schweiz

ROGER SCHEUROGER SCHEU
CEO, OSCARDS AG & Pro Sales AG;

GL-Mitglied, Schellenberg Gruppe AG

DR. JONAS WEISSDR. JONAS WEISS
Senior Research Scientist, AI &

Physics for Climate Impact, IBM

Research

CHRISTINE WIEDERKEHR-LUTHERCHRISTINE WIEDERKEHR-LUTHER
Leiterin Direktion Nachhaltigkeit

Migros-Gruppe, Migros-

Genossenschafts-Bund

PATRICK WITTWEILERPATRICK WITTWEILER
Chef operative Nachhaltigkeit, Coca-

Cola HBC Schweiz

DOMINIC ZIEGLERDOMINIC ZIEGLER
Gründer & Geschäftsführer, Arbofino

AG



23

presenting partner:

partner

programm

begrüssung & einführung
tourismus und soziale nachhaltigkeit – 
akzeptanz des tourismus bei der 
einheimischen bevölkerung
markus gilgen—vizedirektor house of 
winterthur, leiter visitors & residents

tourismus und nachhaltigkeit: 
grundlagen, Chancen und Kritik
stefan forster—leitung forschungsbereich 
tourismus und nachhaltige entwicklung, 
zhaw

changemaker-impulse
innovation im tourismus = nachhaltigkeit?
richard Kämpf—leiter ressort 
tourismuspolitik, seco

nachhaltigkeit in der schweizer 
Hotellerie – Chancen und risiken
andreas züllig—präsident, hotelleriesuisse

… wenn nachhaltigkeit ausgezeichnet wird
dr. ing. roland zegg—präsident des 
zertifizierungskomitees von ibex fairstay

bergbahnen und nachhaltigkeit – must 
have oder ein ding der unmöglichkeit?
urs wohler—geschäftsführer, 
niesenbahn ag

myclimate «Cause we Care» das 
Programm für Klimaschutz & nachhaltig-
keit im schweizer tourismus
cornelia rutishauser—corporate 
partnerships manager, stiftung myclimate

«limits to growth» - eine  
bildungsperspektive?
prof. mila trombitas—prof. fh hes-so wallis 

alpentourismus und nachhaltigkeit – 
illusion oder die Chance?
anita mazzetta—geschäftsleitung, 
wwf graubünden 

panel
markus gilgen
richard Kämpf 
anita mazzetta
cornelia rutishauser
prof. mila trombitas
urs wohler 
dr. ing. roland zegg
andreas züllig 

moderation
stefan forster

10. swiss green economy symposium

Einleitung
Klim azie le  de r Schwe iz:  de rKlim azie le  de r Schwe iz:  de r

Be itrag vo n Unte rne hm e nBe itrag vo n Unte rne hm e n

Dr. Josef Känzig  - Leiter Sektion

Konsum und Produkte, Bundesamt für

Umwelt BAFU 

Changemaker Impulse
Scie nce  Base d Targe ts:  EinScie nce  Base d Targe ts:  Ein

We rkze ug fürWe rkze ug für

unte rne hm e rische n Klim aschutzunte rne hm e rische n Klim aschutz

Dr. Holger Hoffmann-Riem

 - Projektleiter Science Based Targets,

Go for Impact 

Klim aschutz:  Um se tzung im  KMUKlim aschutz:  Um se tzung im  KMU

Roger Scheu  - CEO, OSCARDS AG & Pro

Sales AG; GL-Mitglied, Schellenberg

Gruppe AG 

Diskussionsmodule
Mo dul 1 :  Lie fe rante nMo dul 1 :  Lie fe rante n

Engage m e ntEngage m e nt

mit

Kathrin Dellantonio

 - Geschäftsführerin, myclimate Schweiz

Christine Wiederkehr-Luther  - Leiterin

Direktion Nachhaltigkeit Migros-Gruppe,

Migros-Genossenschafts-Bund 

Patrick Wittweiler  - Chef operative

Nachhaltigkeit, Coca-Cola HBC Schweiz 

Mo dul 2 :  Wie  kö nne nMo dul 2 :  Wie  kö nne n

Unte rne hm e n übe r Ihre  CO2 -Unte rne hm e n übe r Ihre  CO2 -

Re duktio n m ö glichst e infach undRe duktio n m ö glichst e infach und

zuve rlässig  be richte n?zuve rlässig  be richte n?

mit

Dr. Alain Gut  - Director Public Affairs,

IBM Schweiz AG 

Dr. Holger Hoffmann-Riem 

Martin Kathriner  - CEO MK Consulting,

Mitgründer Swiss Climate Action

Initiative 

Pirmin Meyer  - Head of Public Affairs

Zurich Schweiz 

Networking Break

Panel
Möglichst effizienter Klimaschutz

Kathrin Dellantonio 

Nationalrat Beat Flach  - Mitglied

Kommissionen für Umwelt,

Raumplanung und Energie UREK-N,

und der Rechtskommission RK-N,

Präsident AEE Suisse Aargau, Leiter

Fachbereich Recht beim SIA 

Marcel Hänggi  - Wissenschaftlicher

Mitarbeiter, Verein Klimaschutz Schweiz

Dr. Jonas Weiss  - Senior Research

Scientist, AI & Physics for Climate

Impact, IBM Research 

Dominic Ziegler  - Gründer &

Geschäftsführer, Arbofino AG 

Ausblick
Dr. Rolf Hügli  - Ehem. Generalsekretär,

SATW Schweizerische Akademie der

Technischen Wissenschaften 

mit

Martin Kathriner 

Christine Wiederkehr-Luther 

Dominic Ziegler 

Moderation
Dr. Rolf Hügli 

PROGRAMM

Presenting-Partner Behördenpartner Klimapartner Medienpartner Medienpartner 
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benefits through  
innovative collaboration

collaboration and openness contribute to a peaceful 
social life. do they also yield a competitive advantage? 
from advanced approaches in technical education to 
manufacturer and fablab networks, the key elements 
of the innovation paradigm, which take place in 
interdisciplinary, bottom-up and/or community-driven 
projects are identified. 

the workshop gathers speakers from all over switzerland 
as well as the world and presents cases such as: how 
to share technology between companies, consumers 
and local communities; how to connect communities of 
inventors with open hardware; how to share projects with 
circularity; how to promote computational thinking and 
play among children; how sharing commonalities creates 
value. 

the speakers present their case studies and engage in 
a deepening conversation. 

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.07

Karime abib
ceo & sustainable business 
designer, advantiKa gmbh

tHomas amberg
iot professor, fhnw

serena Cangiano
responsible of fablab and 
coordinator of master in interaction 
design, university of applied 
sciences and arts of southern 
switzerland supsi

leo CaPrez
account director 
corporate relations, wwf

Pierre CourtemanCHe
ceo & founder, geotraceability 
part of optel group

FreeK Van eiJK
director, holland circular hotspot

JoHann reCordon
co-founder, circlerise

regula staub
managing director, creative hub 
switzerland

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.07

NACHHALTIGKEITSKOMMUNIKATION:
WIRKUNGSVOLL UND TRANSPARENT

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Mit zunehmender Bedeutung der Nachhaltigkeit in unserer

Gesellschaft steigt auch der Bedarf an Kommunikation. Doch

Nachhaltigkeitsthemen sind im Kern oft technisch, komplex, nicht frei

von Widersprüchen und deshalb keine leichte Aufgabe für die

Kommunikation. Wie lässt sich nachhaltiges Engagement unter diesen

Rahmenbedingungen dennoch transparent und wirkungsvoll

vermitteln?

Was braucht es für eine gezielte Kommunikation von

Nachhaltigkeitsthemen? Wie lassen sich die wichtigsten Personen

innerhalb und ausserhalb von Unternehmen bzw. Organisationen

inspirieren? Welche Rolle kann eine inklusive Sprache spielen?

Welchen kommunikativen Beitrag leisten Nachhaltigkeitsberichte?

Sie erfahren aus erster Hand, wie Unternehmen und andere Akteure

ihre Nachhaltigkeitskommunikation erfolgreich gestalten. Mit

Tischdiskussionen bietet das Innovationsforum zudem viel Platz für

den individuellen Austausch mit Fachpersonen.

Mit: 

LUCILE BARRASLUCILE BARRAS

Kommunikationsberaterin, Polarstern

LISA BROOSLISA BROOS

Business developer, The 2B Collective

FRANK BUTZFRANK BUTZ

Leiter Unternehmenskommunikation,
Schweizer Salinen AG

URSULA DARMSTAEDTERURSULA DARMSTAEDTER

Senior Corporate Responsibility
Manager, Swisscom (Schweiz) AG

CAREL CARLOWITZ MOHNCAREL CARLOWITZ MOHN

Chefredakteur und Projektleiter,
klimafakten.de

ANDREAS RENGGLIANDREAS RENGGLI

Kommunikationsberater und Partner,
Polarstern

PROF. DR. NICOLE ROSENBERGERPROF. DR. NICOLE ROSENBERGER

STAUBSTAUB

Stv. Leiterin Institut für Angewandte
Medienwissenschaft, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften

ZORA SCHAADZORA SCHAAD

Leiterin Social Responsibility Board,
20 Minuten
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partner

programm

introduction
serena cangiano—responsible of fablab 
and coordinator of master in interaction 
design, university of applied sciences and 
arts of southern switzerland supsi

changemaker-impulse
open source and collaboration as 
a competitive advantage
serena cangiano

bottom-up innovation in iot
thomas amberg—iot professor, fhnw

interconnectedness and benevolence as 
basis for radical Circularity
Johann recordon—co-founder, circlerise

innovative dutch collaboration examples 
in the circular economy
freek van eijk—director, holland circular 
hotspot

result driven Collaboration within & 
beyond the Corporation - real Cases 
overview
Karime abib—ceo & sustainable business 
designer, advantiKa gmbh

a collaborative approach to increase the 
demand for sustainable palm oil
pierre courtemanche—ceo & founder, 
geotraceability part of optel group

unlikely allies collaborate and create 
disruptive innovation for sustainability 
leo caprez—account director corporate 
relations, wwf

Creative Hub switzerland
regula staub—managing director, 
creative hub switzerland

panel
Karime abib
thomas amberg
serena cangiano
leo caprez
pierre courtemanche
freek van eijk
Johann recordon
regula staub

conclusion
serena cangiano

moderation
serena cangiano

presenting partner:

10. swiss green economy symposium

Einführung
Andreas Renggli

 - Kommunikationsberater und Partner,

Polarstern 

Changemaker Impulse
Das Zusam m e nspie l vo nDas Zusam m e nspie l vo n

Be richte rstattung undBe richte rstattung und

N achhaltigke itsstrate gieN achhaltigke itsstrate gie

Frank Butz  - Leiter

Unternehmenskommunikation,

Schweizer Salinen AG 

N achhaltigke itsbe richt –  vo n de rN achhaltigke itsbe richt –  vo n de r

Kür zur P flichtKür zur P flicht

Ursula Darmstaedter  - Senior Corporate

Responsibility Manager, Swisscom

(Schweiz) AG 

De r Klim awande l in 2 0  Wo rte nDe r Klim awande l in 2 0  Wo rte n

und wie  Unte rne hm e n darübe rund wie  Unte rne hm e n darübe r

spre che n so llte nspre che n so llte n

Carel Carlowitz Mohn  - Chefredakteur

und Projektleiter, klimafakten.de 

Akze ptanz durch Ko m m unikatio nAkze ptanz durch Ko m m unikatio n

ste ige rnste ige rn

Prof. Dr. Nicole Rosenberger Staub

 - Stv. Leiterin Institut für Angewandte

Medienwissenschaft, ZHAW Zürcher

Hochschule für Angewandte

Wissenschaften 

Gam ificatio n:  a to o l to  activateGam ificatio n:  a to o l to  activate

large  gro ups o f pe o ple  to wardslarge  gro ups o f pe o ple  to wards

sustainable  be havio ursustainable  be havio ur

Lisa Broos  - Business developer, The 2B

Collective 

Panel
Wie werden

Nachhaltigkeitsthemen besser

sichtbar?

Lucile Barras

 - Kommunikationsberaterin, Polarstern 

Lisa Broos 

Frank Butz 

Ursula Darmstaedter 

Prof. Dr. Nicole Rosenberger Staub 

Diskussionsmodule
Mo dul 1 :Mo dul 1 :

N achhaltigke itsbe richte rstattung:N achhaltigke itsbe richte rstattung:

Was ände rt sich, we nn die  KürWas ände rt sich, we nn die  Kür

zur P flicht wird?zur P flicht wird?

u.a. mit

Ursula Darmstaedter 

Mo dul 2 :  Unte rne hm e nsstrate gieMo dul 2 :  Unte rne hm e nsstrate gie

und N achhaltigke itsbe richt:  Istund N achhaltigke itsbe richt:  Ist

das Z ie l de r We g?das Z ie l de r We g?

u.a. mit

Frank Butz 

Mo dul 3 :  Ansätze  fürMo dul 3 :  Ansätze  für

Ve rhalte nsände runge nVe rhalte nsände runge n

u.a. mit

Lisa Broos 

Prof. Dr. Nicole Rosenberger Staub 

Zora Schaad  - Leiterin Social

Responsibility Board, 20 Minuten 

Moderation
Andreas Renggli 

PROGRAMM

Presenting-Partner Silber-Partner 
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nachhaltige  
gewinne danK  
smart cities

die stadt winterthur entwickelt sich zu einer smart 
city, in der infrastrukturen, innovative technologien 
und unterschiedliche anspruchsgruppen stark vernetzt 
sind. die unter einbezug der zhaw erarbeitete strategie 
wird nun umgesetzt.  

welche nutzen bringen smart city-strategien für 
gesellschaft, umwelt und wirtschaft? wie sehen die 
innovativen projektideen aus? welche potentiale gibt 
es, welche herausforderungen sind zu meistern? 
wie engagieren sich unternehmen, um die ideen in 
erfolgreiche geschäftsmodelle zu verwandeln?

hochkarätige experten und changemaker aus 
politik, wissenschaft und wirtschaft präsentieren die 
projektvorhaben. vernetzen sie sich mit entscheidern, 
umsetzern und innovatoren. entdecken sie neue 
handlungsfelder und geschäftschancen.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.08

enriCo baumann
ceo und mitglied verwaltungsrat, 
eleKtron ag

alex borer
hauptabteilungsleiter bestattungen 
und betriebe, stadtgrün winterthur, 
stadt winterthur 

ViCente Carabias
stv. leiter zhaw institut für nachhal-
tige entwicklung, Koordinator zhaw 
plattform smart cities & regions

dr. labinot demaJ
co-founder & partner byerley ag, 
lehrbeauftragter für public 
management universität st. gallen

beat FrisCHKneCHt
projektleiter beleuchtung, 
stadtwerk winterthur, 
departement technische betriebe 
der stadt winterthur

Corsin Furrer
network engineer bei stadtwerk 
winterthur, departement technische 
betriebe der stadt winterthur

eriCH Helwin
post ch ag, entwicklung und 
innovation / new technologies

benJamin HemKendreis
leiter strassenlärmsanierung, 
departement bau der stadt winterthur 

mattHias Kallen
prozess und projekt manager, 
steueramt, departement finanzen 
der stadt winterthur

miCHel P. PFÄFFli
business developer smart city, 
swisscom

simon rieser
cto, hivemind

Kai saeger
business development iot, 
leicom-itec ag

aCHim sCHeFer
hauptabteilungsleiter siedlungsgrün, 
stadtgrün winterthur, stadt winterthur

CHristoPH zeCH
digital officer und leiter projects & 
digital transformation, informatik-
dienste (idw) der stadt winterthur

mit:

10. swiss green economy symposium

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

Thema- 
und Inhalt

INNOVATIONSFORUM 
IF.08 TEIL 1

NACHHALTIGE, SMARTE STÄDTE UND
GEMEINDEN: STARK UND RESILIENT

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Wie schaffen wir robuste Städte und Gemeinden z.B. im Hinblick auf
Digitalisierung, Energieversorgung und Klimawandel?

Wie können Städte und Gemeinden wesentlich robuster werden? Was
sind die zentralen Herausforderungen? Was ist der Beitrag der
Wirtschaft? Wie ist eine faire Finanzierung möglich? Welche neuen
Formen der Zusammenarbeit bringen uns vorwärts?

Experten erläutern die Ausgangslage. Vertreter aus Wirtschaft,
öffentlicher Hand, Wissenschaft und NGOs zeigen, wo je angesetzt
werden muss. Innovative Win-Win-Lösungsideen und Umsetzungs-
Partnerschaften resultieren.

Mit: 

DAVID AVERYDAVID AVERY
Head of Sustainability and Cleantech, S-GE
Switzerland Global Enterprise

PATRICK BERTSCHIPATRICK BERTSCHI
Senior Project Manager Cleantech and
Infrastructure, S-GE Switzerland Global
Enterprise

PROF. VICENTE CARABIASPROF. VICENTE CARABIAS
Leiter, Fachstelle Smart City Winterthur;
Koordinator Plattform Smart Cities & Regions,
ZHAW

LORENZ DEPPELERLORENZ DEPPELER
Leiter Energieberatung, EKZ

ANDREAS DREISIEBNERANDREAS DREISIEBNER
Geschäftsführer & Inhaber, A777
Gartengestaltung; Präsident der
Energiewendegenossenschaft Region
Winterthur

DR. MARTIN FLÜGELDR. MARTIN FLÜGEL
Direktor, Schweizerischer Städteverband SSV

CARMEN GÜNTHERCARMEN GÜNTHER
Projektleiterin Klima und Energie, Stadt
Winterthur

FRÉDÉRIC JOEDICKEFRÉDÉRIC JOEDICKE
Visual Designer & Partner Contact, skilltree
GmbH

MARISA KAPPELER-SCHUDELMARISA KAPPELER-SCHUDEL
Smart City Verantwortliche, Stadt Winterthur;
Smart City und Nachhaltige Energiesysteme,
ZHAW

LUKAS LAUBERLUKAS LAUBER
Stv. Chef des regionalen Sicherheitsdienstes,
Gemeinde Goms

PROF. DR. (UNIV. FLORENZ) ELISABETH MERKPROF. DR. (UNIV. FLORENZ) ELISABETH MERK
Referentin des Referates für Stadtplanung,
Stadt München

ANDREAS MÄCHLERANDREAS MÄCHLER
Leiter der Geschäftsstelle, energie bewegt
winterthur

ERICH STEINERERICH STEINER
Geschäftsführer, Steiner & Partner
Landschaftsarchitektur; Geschäftsführer SFG
Schweizerische Fachvereinigung
Gebäudebegrünung

DAVID SUTERDAVID SUTER
CPO & Founder, geoimpact AG

JOEL NIKLAS WEINGARTJOEL NIKLAS WEINGART
Doktorand, Institut für Nachhaltige
Entwicklung, ZHAW Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften

KARIN WITSCHIKARIN WITSCHI
Projektleiterin Give&Take, myblueplanet

ROBIN ZEHROBIN ZEH
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Technische
Hochschule Nürnberg
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programm

begrüssung & einführung 
innovationssystem smart City
vicente carabias—stv. leiter zhaw institut 
für nachhaltige entwicklung, Koordinator 
zhaw plattform smart cities & regions

smart City winterthur in a nutshell
christoph zech—digital officer und leiter 
projects & digital transformation, informa-
tikdienste (idw) der stadt winterthur

modul a 
geförderte pilot-projekte der 
smart city winterthur 

changemaker-impulse
smart Parking bruderhaus
alex borer—hauptabteilungsleiter 
bestattungen und betriebe, stadtgrün 
winterthur, stadt winterthur

smart City winterthur dashboard 
benjamin hemkendreis—leiter strassen-
lärmsanierung, departement bau der stadt 
winterthur 

licht nach bedarf
beat frischknecht—projektleiter beleuch-
tung, stadtwerk winterthur, departement 
technische betriebe der stadt winterthur

Quartierleben Pilot neuhegi
achim schefer—hauptabteilungsleiter 
siedlungsgrün, stadtgrün winterthur, 
stadt winterthur

lora-wan
corsin furrer—network engineer bei 
stadtwerk winterthur, departement 
technische betriebe der stadt winterthur

integrierte online-Kommunikation 
steueramt
matthias Kallen—prozess und projekt 
manager, steueramt, departement 
finanzen der stadt winterthur

modul b 
business-cases und 
unternehmensperspektive für 
die smart city winterthur  

changemaker-impulse
iot in digitalen infrastrukturen / 
mehrwert für alle!
Kai säger—business development iot, 
leicom-itec ag

smart Cities & iot
simon rieser—cto, hivemind

good governance am beispiel 
von smart City wädenswil
enrico baumann—ceo und mitglied 
verwaltungsrat, eleKtron ag

smart City: Von Vermutungen richtung 
faktenbasierten entscheidungen
michel p. pfäffli—business developer 
smart city, swisscom

digitale Verwaltungsassistenten
dr. labinot demaj—co-founder & partner 
byerley ag, lehrbeauftragter für public 
management universität st. gallen

schweizerische Post und smart City
erich helwin—post ch ag, entwicklung 
und innovation / new technologies

presenting-partner:

partner

panel 
enrico baumann
alex borer
dr. labinot demaj
beat frischknecht
corsin furrer
erich helwin
benjamin hemkendreis
matthias Kallen
michel p. pfäffli
simon rieser
Kai säger
achim schefer

moderation
vicente carabias
christoph zech

10. swiss green economy symposium

Einführung
Marisa Kappeler-Schudel  - Smart City

Verantwortliche, Stadt Winterthur;

Smart City und Nachhaltige

Energiesysteme, ZHAW 

Changemaker Impulse
Resiliente Energieversorgung

Kalte  N ahwärm e  –Kalte  N ahwärm e  –

Wärm e ve rso rgung de r ZukunftWärm e ve rso rgung de r Zukunft

Robin Zeh  - Wissenschaftlicher

Mitarbeiter, Technische Hochschule

Nürnberg 

P ro je kt Z EV^2  –P ro je kt Z EV^2  –

Eige nve rbrauchsge m e inschaft imEige nve rbrauchsge m e inschaft im

do ppe lte n Sinnedo ppe lte n Sinne

Andreas Mächler  - Leiter der

Geschäftsstelle, energie bewegt

winterthur 

Digitalisierung für Resiliente

Infrastrukturen

Wie  kö nne n Ope n Data de rWie  kö nne n Ope n Data de r

Be vö lke rung zur Ene rgie -Be vö lke rung zur Ene rgie -

Re silie nz he lfe n?Re silie nz he lfe n?

David Suter  - CPO & Founder,

geoimpact AG 

Sm art Me te r Date n für e ineSm art Me te r Date n für e ine

re silie nte  Stro m ve rso rgungre silie nte  Stro m ve rso rgung

Lorenz Deppeler  - Leiter

Energieberatung, EKZ 

Skalie rbare  Optim ie rung de rSkalie rbare  Optim ie rung de r

Waste  Co lle ctio nWaste  Co lle ctio n

Joel Niklas Weingart  - Doktorand,

Institut für Nachhaltige Entwicklung,

ZHAW Zürcher Hochschule für

Angewandte Wissenschaften 

Resilienz bei extremen

Wetterereignissen

« klim awande ltauglich»« klim awande ltauglich»

be grüne n - an de n Klim awande lbe grüne n - an de n Klim awande l

anpasse nanpasse n

Erich Steiner  - Geschäftsführer, Steiner

& Partner Landschaftsarchitektur;

Geschäftsführer SFG Schweizerische

Fachvereinigung Gebäudebegrünung 

Erke nntnisse  de r Wisse nschaftErke nntnisse  de r Wisse nschaft

bzgl. Klim awande l in Städte nbzgl. Klim awande l in Städte n

Andreas Dreisiebner  - Geschäftsführer

& Inhaber, A777 Gartengestaltung;

Präsident der

Energiewendegenossenschaft Region

Winterthur 

PROGRAMM

Presenting-Partner Bronze-Partner Partner für nachhaltige
Exportförderung 

Wissenschafts-
Partner 

Wissenschafts-
Partner 

Empfohlen von Empfohlen von Medienpartner 
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digitalisierung in der  
energielandschaft schweiz: 
mehr effizienz, flexibilität 
und Kundennutzen

wir stehen am anfang einer neuen digitalen energie-
landschaft. innovative technologien wie smart meters, 
photovoltaik, peer-to-peer lösungen, batteriesysteme, 
automatisierungslösungen und elektroautos durchdringen 
unser tägliches leben zunehmend. energieproduzenten, 
energieversorger, prosumer und verbraucher gestalten 
neue geschäftsmodelle und partnerschaften. 

welche lösungsansätze eröffnet die digitalisierung zur 
erhöhung der flexibilität? welche dienstleistungen und 
produkte werden dank der digitalisierung erschlossen? 
welche geschäftsmodelle sind zukunftsweisend? welche 
rollen werden energieversorgungsunternehmen und 
verbraucher übernehmen? wo liegen die chancen, wo 
mögliche risiken? 

hochkarätige experten und changemaker zeigen chancen 
und risiken der digitalisierung in der energielandschaft 
schweiz. holen sie sich neue ideen und vernetzen sich bei 
der projekt- und startup-ausstellung.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.09

liliane ableitner
eth zürich, doktorandin

gino agbomemewa
co-founder and ceo, clemap

dr. silVia ulli-beer
leitung future energy systems 
and energy regions, zhaw ine

CYrill burCH
co-founder, evg zentrum

daniel Clauss
leiter vertrieb & energiedienst-
leistungen, mitglied der geschäfts-
leitung, elektrizitätswerk des 
Kantons schaffhausen

CHristian dÜrr
geschäftsleiter wasser- und 
elektrizitätswerk walenstadt, 
teilnehmer Quartierstromprojekt

dr. armin eberle
institutsleiter, zhaw ine 

dr. stéPHanie engels
leiterin unternehmens- und 
geschäftsentwicklung, ewz

PasCal Kienast
head of Knowledge transfer 
sccer crest, zhaw; 
co-founder, clemap

Florian Kienzle
geschäftsführer & mitinhaber, 
novavolt

sara manzano merino
business development manager, 
routerank

dr. CHristina marCHand
wissenschaftliche mitarbeiterin, 
center for innovation & entrepre-
neurship, zhaw school of manage-
ment and law

marCel morF
head alpiq innovative energy solu-
tions, geschäftsführer gridsense

marCo rÜegg
gründer, fairpower ag

urs seeHolzer
 vr-präsident, virtual global 
systems ag

daVid suter
energy & sustainability, geoimpact

mirJam west
wissenschaftliche assistentin, 
institut für nachhaltige entwick-
lung zhaw; projektleitung virtual 
energy heros

andreas wolF
international sales manager, 
vela solaris

dr. CHristina wÜrtHner
cfo, enersis; vorstandsmitglied 
swisscleantech

urs zaHnd
geschäftsführer, fleco power ag

mit:

10. swiss green economy symposium

Schwam m städte  ge ge nSchwam m städte  ge ge n
Klim ae xtre m eKlim ae xtre m e

Dr. Martin Flügel  - Direktor,

Schweizerischer Städteverband SSV 

Be ispie le  de r Ge m e inde nBe ispie le  de r Ge m e inde n
(Lawine ne rke nnung,(Lawine ne rke nnung,
Krise nm anage m e nt, e tc.)Krise nm anage m e nt, e tc.)

Lukas Lauber  - Stv. Chef des regionalen

Sicherheitsdienstes, Gemeinde Goms 

Networking Break
u.a. mit:

Ko -Kre atio nsplattfo rm  Sm art CityKo -Kre atio nsplattfo rm  Sm art City
Winte rthur & Z HAWWinte rthur & Z HAW

Prof. Vicente Carabias  - Leiter,

Fachstelle Smart City Winterthur;

Koordinator Plattform Smart Cities &

Regions, ZHAW 

Circular CityCircular City

Carmen Günther  - Projektleiterin Klima

und Energie, Stadt Winterthur 

Karin Witschi  - Projektleiterin

Give&Take, myblueplanet 

Panel
Innovative Partnerschaften für

robuste Städte und Gemeinden

David Avery  - Head of Sustainability and

Cleantech, S-GE Switzerland Global

Enterprise 

Dr. Martin Flügel 

Frédéric Joedicke  - Visual Designer &

Partner Contact, skilltree GmbH 

Prof. Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk

 - Referentin des Referates für

Stadtplanung, Stadt München 

Moderation

Patrick Bertschi  - Senior Project

Manager Cleantech and Infrastructure,

S-GE Switzerland Global Enterprise 

Gesamtmoderation
Marisa Kappeler-Schudel 

PROGRAMM

Presenting-Partner Bronze-Partner Partner für nachhaltige
Exportförderung 

Wissenschafts-
Partner 

Wissenschafts-
Partner 

Empfohlen von Empfohlen von Medienpartner 
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partner

bronzepartner: energiepartner:

programm

einleitung
eine neue digitale energielandschaft 
schweiz?
pascal Kienast—head of Knowledge 
transfer sccer crest, zhaw; 
co-founder, clemap

changemaker-impulse
entwicklungschancen in dezentralen 
energiesystemen dank der digitalisierung
dr. silvia ulli-beer—leitung future energy 
systems and energy regions, zhaw ine

the digital utility: opportunities and risks 
– unlock value by managing flexibility
daniel clauss—leiter vertrieb & energie-
dienstleistungen, mitglied der geschäfts-
leitung, elektrizitätswerk des Kantons 
schaffhausen

daten als neue assets der energie-
branche – digitale geschäftsmodelle für 
die energiewende
dr. christina würthner—cfo, enersis; 
vorstandsmitglied swisscleantech

panel
dr. silvia ulli-beer

daniel clauss

christian dürr—geschäftsleiter wasser- 
und elektrizitätswerk walenstadt, 
teilnehmer Quartierstromprojekt

dr. stéphanie engels—leiterin 
unternehmens- und geschäftsentwicklung, 
ewz

marcel morf—head alpiq innovative energy 
solutions, geschäftsführer gridsense

dr. christina würthner

projektausstellung start ups
liliane ableitner—eth zürich, doktorandin

gino agbomemewa—co-founder and ceo, 
clemap

cyrill burch—co-founder, evg zentrum

florian Kienzle—geschäftsführer & 
mitinhaber, novavolt

sara manzano merino—business 
development manager, routerank

dr. christina marchand—wissenschaftliche 
mitarbeiterin, center for innovation & 
entrepreneurship, zhaw school of 
management and law

marco rüegg—gründer, fairpower ag

urs seeholzer—vr-präsident, 
virtual global systems ag

david suter—energy & sustainability, 
geoimpact

mirjam west—wissenschaftliche assisten-
tin, institut für nachhaltige entwicklung 
zhaw; projektleitung virtual energy heros

andreas wolf—international sales 
manager, vela solaris

urs zahnd—geschäftsführer, 
fleco power ag

ausblick
pascal Kienast

moderation
dr. armin eberle—
institutsleiter, zhaw ine

10. swiss green economy symposium

ihre eindrücKe,  
ideen und erKenntnisse
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100% erneuerbare 
energien für die schweiz – 
traum oder realität?

erneuerbare energien sind auf dem vormarsch. 
wärmepumpen sind längst standard, photovoltaik-
anlagen werden immer preiswerter, die elektromo-
bilität gewinnt an wichtigkeit. ist es bald soweit, dass 
die schweiz sich zu 100% aus erneuerbaren energien 
versorgt?  

was bedeutet 100% erneuerbare für die schweiz, seine 
wärme- und stromversorgung sowie seine mobilität? 
wie werden konkrete massnahmen umgesetzt? welche 
herausforderungen ergeben sich für unternehmen 
und volkswirtschaft? was sind die systemischen, 
wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen chancen 
und risiken? wer gewinnt? wer verliert?

hochkarätige experten und changemaker aus 
wirtschaft, wissenschaft und ngos geben einen 
einzigartigen blick auf eine 100% erneuerbare schweiz 
aus systemischer und unternehmerischer sicht. traum 
oder realität? diskutieren sie mit und bilden sie sich 
ihr eigenes urteil.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.10

dr. beat deuber
leiter energie, sbb ag

ProF. dr. HansPeter eiCHer
vr-präsident, eicher+pauli 
holding ag

dr. miCHel mÜller
leiter marktfeld energiesysteme, 
ebp

gianni oPerto
präsident, aee suisse

Felix ribi
leiter energiewirtschaft, ebp

silVan rosser
projektleiter, ebp

daniel sCHilliger
chief sustainability officer 
m-industry

dr. sinan l. tesKe
team lead – energy systems 
impact research, empa

ProF. dr. andrea Vezzini
professor für industrieelektronik, 
berner fachhochschule; 
vice-head, sccer mobility

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 
und Inhalt

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.08 TEIL 2

NACHHALTIGE, SMARTE STÄDTE UND
GEMEINDEN: INNOVATIONEN
STARTEN

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Smarte urbane Lösungen erfordern die Beteiligung eines breiten
Spektrums von Akteuren, die von den Bürgern über die Privatwirtschaft
bis hin zu Behörden und Hochschulen reichen. In einem Co-Creation-
Ansatz werden wir Lösungen für wichtige Herausforderungen
moderner Städte entwickeln, die alle Dimensionen einer Smart City
umfassen. 

Wir brauchen mehr und schnellere Innovationen, damit Städte und
Gemeinden nachhaltiger und smarter werden. Behörden, Bürger, und
Wirtschaft ziehen am gleichen Strick - so das Ziel. 

Mit der Design-Thinking-Methode entwickeln die Teilnehmenden
innnovative Projekte in den Bereichen Datenmanagement, Hitze, Klima,
Mobilität, Inklusion, UN Agenda 2030.

Wie werden Städte und Gemeinden nachhaltiger und smarter? Wie
schmieden wir Allianzen, die Herausforderungen zu Chancen machen?
Wie fördern wir gemeinsame Lernprozesse? Wie gewinnen wir mehr
Innovationen, die sich lohnen?

Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft
finden neue Wege für nachhaltige Städte und Gemeinden.

Mit: 

PROF. VICENTE CARABIASPROF. VICENTE CARABIAS
Leiter, Fachstelle Smart City
Winterthur; Koordinator Plattform
Smart Cities & Regions, ZHAW

DR. CHRISTIANE GEBHARDTDR. CHRISTIANE GEBHARDT
Smart and Sustainable City
Development, Drees & Sommer

STEFAN GRÖTZINGERSTEFAN GRÖTZINGER
Energiebeauftragter, Stadt Wil /
Technische Betriebe Wil

MARISA KAPPELER-SCHUDELMARISA KAPPELER-SCHUDEL
Smart City Verantwortliche, Stadt
Winterthur; Smart City und
Nachhaltige Energiesysteme, ZHAW

NATHALIE KLAUSERNATHALIE KLAUSER
Co-Präsidentin, SmartCity Alliance

NICOLAS PERREZNICOLAS PERREZ
Projektleiter Raumentwicklung, Amt
für Städtebau, Stadt Winterthur

ANDERS WALLANDERS WALL
Group CFO, Head of ESG and Investor
Relations, GreenMobility
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partner

presenting partner: wissenschaftspartner:

programm

modul a
blick auf das system schweiz 

changemaker-impulse:
Vision 100% erneuerbare im 
gebäudepark, notwendig und machbar?
prof. dr. hanspeter eicher—vr-präsident, 
eicher+pauli holding ag

100% erneuerbare in der mobilität – nicht 
nur der strom fürs laden zählt
prof. dr. andrea vezzini—professor für 
industrieelektronik, berner fachhoch-
schule; vice-head, sccer mobility

100% erneuerbare stromversorgung – 
illusion oder zukunft?
silvan rosser—projektleiter, ebp

Power-to-gas – wichtiger baustein oder 
nischenplayer?
dr. sinan l. teske—team lead – energy 
systems impact research, empa

panel
prof. dr. hanspeter eicher
silvan rosser
dr. sinan l. teske
prof. dr. andrea vezzini

moderation
dr. michel müller—leiter marktfeld 
energiesysteme, ebp

modul b
blick auf die unternehmen 

changemaker-impulse:
erneuerbare schweiz – rolle der 
unternehmen
gianni operto—präsident, aee suisse

bahnstromversorgung effizient & 
nachhaltig – kein widerspruch
dr. beat deuber—leiter energie, sbb ag

nachhaltigkeitsstrategie migros-industrie
daniel schilliger—chief sustainability 
officer m-industry

panel
dr. beat deuber
gianni operto
daniel schilliger

moderation
felix ribi—leiter energiewirtschaft, ebp

10. swiss green economy symposium

Einführung
Nathalie Klauser  - Co-Präsidentin,

SmartCity Alliance 

Changemaker Impulse
Inno vate  m o bility - The  way to  aInno vate  m o bility - The  way to  a

m o re  sustainable  so cie ty (inm o re  sustainable  so cie ty (in

e nglish)e nglish)

Anders Wall  - Group CFO, Head of ESG

and Investor Relations, GreenMobility 

Urbane  Anpassunge n an de nUrbane  Anpassunge n an de n

Klim awande l. Date n undKlim awande l. Date n und

Go ve rnance  für die  e ffe ktive  undGo ve rnance  für die  e ffe ktive  und

e ffizie nte  Um se tzunge ffizie nte  Um se tzung

Dr. Christiane Gebhardt  - Smart and

Sustainable City Development, Drees &

Sommer 

Wie  sich Winte rthur ge ge n dieWie  sich Winte rthur ge ge n die

Hitze  wappne tHitze  wappne t

Nicolas Perrez  - Projektleiter

Raumentwicklung, Amt für Städtebau,

Stadt Winterthur 

Sm arte  Mo bilitätslö sunge nSm arte  Mo bilitätslö sunge n

(MON AMO Wil)(MON AMO Wil)

Stefan Grötzinger

 - Energiebeauftragter, Stadt Wil /

Technische Betriebe Wil 

Workshops
Me tho dische  Einführung zumMe tho dische  Einführung zum

De sign-ThinkingDe sign-Thinking

Prof. Vicente Carabias  - Leiter,

Fachstelle Smart City Winterthur;

Koordinator Plattform Smart Cities &

Regions, ZHAW 

Themen der Workshops: u.a.

Wie  nutze n wir ö ffe ntliche  undWie  nutze n wir ö ffe ntliche  und

private  Räum e  be sse r?private  Räum e  be sse r?

Wir kann m an Bürge r stärke rWir kann m an Bürge r stärke r

e inbe zie he n und m o tivie re n?e inbe zie he n und m o tivie re n?

UN -Age nda 2 0 3 0  und die  1 7UN -Age nda 2 0 3 0  und die  1 7

N achhaltigke itszie le :  wie  nutze nN achhaltigke itszie le :  wie  nutze n

wir sie  als strate gische nwir sie  als strate gische n

Rahm e n, z .B. für die  inklusiveRahm e n, z .B. für die  inklusive

Mo bilität?Mo bilität?

Auswertung im Plenum

Ausblick
Marisa Kappeler-Schudel  - Smart City

Verantwortliche, Stadt Winterthur;

Smart City und Nachhaltige

Energiesysteme, ZHAW 

PROGRAMM

Presenting-Partner Trägerorganisation Trägerorganisation Wissenschafts-Partner Empfohlen von 

Empfohlen von Medienpartner Medienpartner Medienpartner 
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globale  
wertschÖpfungsKetten:  
wie gewinnen unternehmen, 
menschen und natur?

heutige wertschöpfungsketten reichen rund um die 
erdkugel. unternehmen steuern dabei hochkomplexe 
prozesse von der rohstoffgewinnung über die 
verarbeitung und produktion bis hin zum handel, der 
nutzung und entsorgung von produkten. diese prozesse 
sozialer und ökologischer zu steuern, wird zunehmend 
erwartet und damit zum wirtschaftlichen erfolgsfaktor.

wie können unternehmen ihre wertschöpfung 
wirtschaftlich erfolgreich sowie sozial und ökologisch 
verantwortlich steuern, inhouse und bei zulieferern? 
wie baut man multistakeholder-Kooperationen mit 
anderen firmen, politik, wissenschaft und ngos auf? 
wie können die unterschiedlichen unternehmenskulturen 
und werte zusammengeführt werden?

hochkarätige experten und changemaker aus wirtschaft, 
politik, wissenschaft und ngos geben einen überblick, 
wie wertschöpfungsketten so gesteuert werden können, 
dass wirtschaft, gesellschaft und umwelt gleichermassen 
gewinnen.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.11

dr. sibYl anwander
abteilungschefin Ökonomie und 
innovation, bundesamt für umwelt

till berger
stv. chef sektion nachhaltige 
entwicklung, projektleiter 
agenda 2030, bundesamt für 
raumentwicklung are

renzo CiCillini
head of communication und 
site marketing visp, lonza 

alex de geus
member board of directors, 
gemaco group

dr. bastien girod
nationalrat grüne; business 
developer south pole; 
vbsa-präsident

dr. Pierre grÖning
director advocacy, amfori

andreas Jiménez
geschäftsleiter, 
max havelaar-stiftung (schweiz)

Peter mitCHell
ehs director – environment 
corporate sustainability, Jti

JÜrg Von niederHÄusern
head of social standards, 
migros-genossenschafts-bund

dominiQue reber
senior partner, 
hirzel.neef.schmid.Konsulenten

dr. JÖrg sCHmidt
stv. leiter center for corporate 
responsibility, zhaw school of 
management and law

Pierre strub
network representative 
amfori - switzerland 

Peter teusCHer
geschäftsführer, bsd consulting

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 
und Inhalt

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.09

INNOVATIVE LÖSUNGEN FÜR
KREISLAUFWIRTSCHAFT UND
DEKARBONISIERUNG

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

2050 produziert die Welt dreimal mehr Abfall als heute. Bis dahin
müssen wir mindestens Netto-Null erreicht haben. Innovative
Technologien für eine intelligente Ressourcennutzung und für die
Dekarbonisierung haben ein riesiges Potential. Verschiedene
Lösungsansätze und innovative Kollaborationen mit den
Schwerpunkten Design, Kreislaufwirtschaft, Kohlenstoffsenken und
Carbon Capture werden diskutiert.

Wie hilft die Kreislaufwirtschaft beim Klimaschutz? Wo stehen wir
bzgl. Carbon Capture und Negativemissionen? Welches Potential
haben Kohlenstoffsenken? Wie können wir die Technologien
exportieren und Impact erzeugen?

Vertreter aus Wirtschaft, Behörden und Wissenschaft zeigen, wo je
angesetzt werden kann und muss. Profitieren Sie vom SGES-
Networking.

Mit: 

DR. THOMAS BÜRKIDR. THOMAS BÜRKI
Head of Technology, PLAGAZI AB

CÉDRIC GERBERCÉDRIC GERBER
Leiter Nachhaltigkeit, Vigier Holding
AG

MATTHIAS HOLENSTEINMATTHIAS HOLENSTEIN
Geschäftsführer, Risiko-Dialog

MARCEL HUBERMARCEL HUBER
Geschäftsführender Partner, SynCraft

REMO HUGREMO HUG
Bereichsleiter Verkauf, zirkulit

WALTER INEICHENWALTER INEICHEN
Leiter Projektgeschäft, Energie 360°

KLAUS JANKKLAUS JANK
Projektleiter Technologieanalysen, Bak
Economics

ROLAND LEHMANNROLAND LEHMANN
Senior Project Leader / Sustainability
Engineering, Helbling Holding

PROF. DR. DANIEL MATTHIAS MEIERPROF. DR. DANIEL MATTHIAS MEIER
Dozent für Verfahrenstechnik, ZHAW
Zürcher Hochschule für Angewandte
Wissenschaften

DR. ROBIN QUARTIERDR. ROBIN QUARTIER
Geschäftsführer, VBSA Verband der
Betreiber Schweizerischer
Abfallverwertungsanlagen; CEO,
SwissZinc AG

RENÉ WASMERRENÉ WASMER
Vorsitzender des nationalen
Normenkomitees 174 «Umwelt und
Nachhaltigkeit», SNV

DR. SOPHIE WENGERDR. SOPHIE WENGER
Wissenschaftliche Mitarbeiterin,
Bundesamt für Umwelt BAFU
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programm

einführung
dominique reber—senior partner, 
hirzel.neef.schmid.Konsulenten

changemaker-impulse
Vorstellung des sdg (nr. 12 nachhaltiger 
Konsum) des Jahres des sges 2018 und 
nachhaltige wertschöpfungsketten aus 
sicht des bundes
till berger—stv. chef sektion nachhaltige 
entwicklung, projektleiter agenda 2030, 
bundesamt für raumentwicklung are

schweizer standards als erfolgsfaktor 
für die Vermarktung und entwicklung 
eines industriestandorts
renzo cicillini—head of communication 
und site marketing visp, lonza 

nachhaltige wertschöpfungsketten: 
wirtschaftliche und politische 
Herausforderungen?
dr. bastien girod—nationalrat grüne; 
business developer south pole; 
vbsa-präsident

warum machen Firmen ihre 
wertschöpfungsketten nachhaltiger und 
arbeiten dabei sogar zusammen?
pierre strub—network representative 
amfori - switzerland  
Jürg von niederhäusern—head of social 
standards, migros-genossenschafts-bund

panel
globale wertschöpfungsketten: die unter-
schätzte bedeutung der global player, von 
marktmacht und image
renzo cicillini

alex de geus—member board of directors, 
gemaco group

dr. bastien girod

Jürg von niederhäusern

peter teuscher—geschäftsführer, 
bsd consulting

panel 
globale wertschöpfungskette: wie wird 
wirkung erzeugt – und wer leistet welchen 
beitrag
dr. sibyl anwander—abteilungschefin 
Ökonomie und innovation, bundesamt für 
umwelt

dr. pierre gröning—director advocacy, 
amfori

andreas Jiménez—geschäftsleiter, 
max havelaar-stiftung (schweiz)

peter mitchell—ehs director – 
environment corporate sustainability, Jti

dr. Jörg schmidt—stv. leiter center for 
corporate responsibility, zhaw school of 
management and law

partner

partner für  
uno-nachhaltigkeitsziele: wirtschaftspartner: bronzespartner:

ausblick
dr. sibyl anwander

pierre strub

moderation
dominique reber

10. swiss green economy symposium

Einleitung
Carbo n Capture  - EineCarbo n Capture  - Eine
P ate ntanalyse . Wo  ste ht dieP ate ntanalyse . Wo  ste ht die
Schwe iz?Schwe iz?

Klaus Jank  - Projektleiter

Technologieanalysen, Bak Economics 

Ro lle  vo n CO2 -Entnahm e  undRo lle  vo n CO2 -Entnahm e  und
CO2 -Spe iche rung in de rCO2 -Spe iche rung in de r
Klim apo litikKlim apo litik

Dr. Sophie Wenger  - Wissenschaftliche

Mitarbeiterin, Bundesamt für Umwelt

BAFU 

Changemaker Impulse
Kreislaufwirtschaft in

Unternehmen

Die  Zukunft nachhaltig  ge stalte n,Die  Zukunft nachhaltig  ge stalte n,
wirksam e  Massnahm e n e rgre ife nwirksam e  Massnahm e n e rgre ife n
und um se tze n –  die  ne ue n ISO-und um se tze n –  die  ne ue n ISO-
N o rm e n zu Circular-Eco no m yN o rm e n zu Circular-Eco no m y

René Wasmer  - Vorsitzender des

nationalen Normenkomitees 174

«Umwelt und Nachhaltigkeit», SNV 

Kre islaufwirtschaft,Kre islaufwirtschaft,
De karbo nisie rung und De sign:De karbo nisie rung und De sign:
Ze itge m ässeZe itge m ässe
P ro dukte e ntwicklungP ro dukte e ntwicklung

Roland Lehmann  - Senior Project

Leader / Sustainability Engineering,

Helbling Holding 

Kre islaufwirtschaft und CO2  inKre islaufwirtschaft und CO2  in
de r P raxis:  z irkulitde r P raxis:  z irkulit

Remo Hug  - Bereichsleiter Verkauf,

zirkulit 

Innovative Ansätze für

klimafreundliche Kreisläufe

Rückwärtskraftwe rke  –Rückwärtskraftwe rke  –
Erne ue rbare  Ene rgie  & ne gativeErne ue rbare  Ene rgie  & ne gative
Em issio ne nEm issio ne n

Marcel Huber  - Geschäftsführender

Partner, SynCraft 

P flanze nko hle  für N e tto -N ullP flanze nko hle  für N e tto -N ull

Walter Ineichen  - Leiter

Projektgeschäft, Energie 360° 

Networking Break

Changemaker Impulse
Carbon Capture, Storage und

Transport: Chancen und

Herausforderungen

Carbo n Capture  und Sto rage  be iCarbo n Capture  und Sto rage  be i
KVAs:  Aktue lle  Entwicklunge nKVAs:  Aktue lle  Entwicklunge n

Dr. Robin Quartier  - Geschäftsführer,

VBSA Verband der Betreiber

Schweizerischer

Abfallverwertungsanlagen; CEO,

SwissZinc AG 

Carbo n Capture , Util isatio n andCarbo n Capture , Util isatio n and
Sto rage , in de r Ze m e ntindustrieSto rage , in de r Ze m e ntindustrie

Cédric Gerber  - Leiter Nachhaltigkeit,

Vigier Holding AG 

De n Ene rgie ve rbauch be i Carbo nDe n Ene rgie ve rbauch be i Carbo n
Capture  re duzie re nCapture  re duzie re n

Prof. Dr. Daniel Matthias Meier  - Dozent

für Verfahrenstechnik, ZHAW Zürcher

Hochschule für Angewandte

Wissenschaften 

Grüne r Wasse rsto ff und Carbo nGrüne r Wasse rsto ff und Carbo n
Capture  aus schwe rCapture  aus schwe r
re zyklie rbare n Abfälle nre zyklie rbare n Abfälle n

Dr. Thomas Bürki  - Head of Technology,

PLAGAZI AB 

Moderation
Matthias Holenstein  - Geschäftsführer,

Risiko-Dialog 

PROGRAMM

Silber-Partner Silber-Partner Bronze-Partner Bronze-Partner Trägerorganisation 

Behördenpartner Moderationspartner Medienpartner 
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unternehmen  
nachhaltig steuern

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.12

soziale und ökologische leistungen finden sich meist 
nur in einem leitbild, leuchtturmprojekten, einer 
nachhaltigkeitsstelle oder einem nachhaltigkeitsbericht 
wieder. möchte ein unternehmen aber systematisch 
nachhaltige gewinne für unternehmen, gesellschaft und 
umwelt erzielen und diese nachvollziehbar belegen, muss 
die finanzielle unternehmenssteuerung soziale und 
ökologische resultate ganzheitlich integrieren. 

wie formuliert und misst man ziele und finanziellen 
wirkungen von sozialen und ökologischen massnahmen? 
wie können diese in die buchhaltung und die berechnung 
des aktuellen und künftigen unternehmenswertes 
integriert werden? wie kann der gewinn vor zinsen und 
steuern (ebit) um zusätzliche Kernindikatoren ergänzt 
werden, wie z.b. return on society (ros) und return on 
environment (roe)? 

hochkarätige experten aus wirtschaft, politik und 
wissenschaft geben ihnen einen umfassenden überblick 
zum aktuellen wissen und zur unternehmenspraxis. 

Hugues CHatelain
ceo, society.vision

daVid dimitri
Künstler und präsident, 
fondazione dimitri

masHa dimitri
Künstlerin;  mitglied des verwal-
tungsrats accademia dimitri, 
supsi scuola universitaria 
professionale della svizzera 
italiana

PasCal dulex
lead link people & organisational 
culture, freitag lab. ag

dr. barbara dubaCH
gründerin und geschäftsführerin, 
engageability

lorenz isler
sustainability manager, 
iKea schweiz ag

alexis JoHann
partner, fehradvice & partners ag

CHristina meier
leiterin nachhaltigkeit, sbb

dr. Katrin muFF

Peter sCHiCHan
business development, innopark 
schweiz ag

mit:

10. swiss green economy symposium

Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.10

SUCCESSFUL PARTNERSHIPS FOR
SUSTAINABLE SUPPLY CHAINS AND
RESOURCE EFFICIENCY

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Strengthening sustainability in global supply chains is a major lever for

achieving the Sustainable Development Goals 2030. Regardless of

sector, internationally active companies face major challenges in

optimising cooperation along the supply chain. Climate protection,

transparency and responsible business are challenges that can only be

solved through cooperation.

Multistakeholder partnerships for sustainability: How do we work

better together? What are best practices and challenges? What can we

learn from each other and how can we scale solutions? Are there new

approaches to transparency and monitoring? How can we bundle the

approaches?

Experts explain the initial situation. Representatives from business,

politics, science and NGOs show where to start. Innovative win-win

solutions and partnerships develop.

Mit: 

SCOTT FRANCISCOSCOTT FRANCISCO
Founder and Director, Pilot Projects

RENATO ISELLARENATO ISELLA
Geschäftsleiter / CEO, Fairtrade Max
Havelaar (Schweiz)

STEFAN KAUSCHSTEFAN KAUSCH
Projektleiter, Palmöl & Soja Netzwerk
Schweiz

LINDA LINDA KROMJONGKROMJONG
Präsidentin, amfori

DOMINIQUE REBERDOMINIQUE REBER
Partner,
Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten;
Mitglied Beirat SGES

CHRISTIAN CHRISTIAN ROBINROBIN
Geschäftsführer, Schweizer Plattform
für nachhaltigen Kakao

KUNAL SINHAKUNAL SINHA
Head of Recycling, Glencore

ADRIAN STIEFELADRIAN STIEFEL
Leiter Amt für Umweltschutz, Stadt
Bern
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programm

einführung
engagement für wirtschaftliche und 
gesellschaftliche gewinne
hugues chatelain—ceo, society.vision

changemaker-impulse:
einfluss der sinnhaftigkeit auf mitarbeiter: 
die identifizierung als Kostenreduktions-
faktor
hugues chatelain

einfluss der sinnhaftigkeit auf 
Kundenverhalten: die identifizierung 
als umsatztreiber
alexis Johann—partner, fehradvice & 
partners ag

sustainable development goals (sdgs) 
und outside-in-denken im unternehmen: 
Praxisbeispiele
dr. Katrin muff

innovation-roundtables zu den 
fragestellungen
welche unternehmensindikatoren 
messen den einfluss der sinnhaftigkeit 
auf mitarbeiter? 

welche unternehmensindikatoren messen 
den einfluss der sinnhaftigkeit auf Kun-
den?

wie integriert man die sdgs im unterneh-
men und fördert das outside-in-denken? 

mit dabei am diskussionstisch
hugues chatelain

masha dimitri—Künstlerin;  mitglied des 
verwaltungsrats accademia dimitri, supsi 
scuola universitaria professionale della 
svizzera italiana

dr. barbara dubach—gründerin und 
geschäftsführerin, engageability

lorenz isler—sustainability manager, 
iKea schweiz ag

alexis Johann

dr. Katrin muff

peter schichan
business development, innopark schweiz ag

präsentation der ergebnisse jeder 
roundtable
hugues chatelain
dr. barbara dubach
alexis Johann

panel
diskussion der ergebnisse mit experten
david dimitri—Künstler und präsident, 
fondazione dimitri

pascal dulex—lead link people & 
organisational culture, freitag lab. ag

lorenz isler

christina meier—leiterin nachhaltigkeit,sbb

peter schichan

moderation des panels
dr. barbara dubach

zusammenfassung 
und abschluss
einfluss der gesetz-
gebung auf die enwicklung 
nachhaltiger gewinne für 
unternehmen
hugues chatelain

gesamtmoderation
hugues chatelain
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presenting partner:

Society.Vision 

partner für beruflichen wandel:

10. swiss green economy symposium

Introduction
(Sustainable ) Glo bal Trade :(Sustainable ) Glo bal Trade :

Re cipe s fo r Succe ss fo r theRe cipe s fo r Succe ss fo r the

Sustainable  Eco no m y?Sustainable  Eco no m y?

Linda Kromjong  - Präsidentin, amfori 

Keynotes
Partnerships for sustainable

development in the food sector:

Current opportunities and

challenges

Multistake ho lde r P artne rshipsMultistake ho lde r P artne rships

fo r a sustainable  co co a valuefo r a sustainable  co co a value

chainchain

Christian Robin  - Geschäftsführer,

Schweizer Plattform für nachhaltigen

Kakao 

Mainstre am ing sustainability o fMainstre am ing sustainability o f

co m m o ditie s such as so ya andco m m o ditie s such as so ya and

palm  o ilpalm  o il

Stefan Kausch  - Projektleiter, Palmöl &

Soja Netzwerk Schweiz 

Inte rnatio nal P artne rships:Inte rnatio nal P artne rships:

Re ge ne rative  agricultureRe ge ne rative  agriculture

syste m s to  gro w co co a (We stsyste m s to  gro w co co a (We st

Africa)Africa)

Renato Isella  - Geschäftsleiter / CEO,

Fairtrade Max Havelaar (Schweiz) 

International Partnerships - Cities,

Recycling & Climate

Inte rnatio nal c ity partne rshipsInte rnatio nal c ity partne rships

using the  e xam ple  o f " Be rne  -using the  e xam ple  o f " Be rne  -

Santiago "Santiago "

Adrian Stiefel  - Leiter Amt für

Umweltschutz, Stadt Bern 

Co o pe ratio n fo r re cycling  o fCo o pe ratio n fo r re cycling  o f

m ine ral re so urce sm ine ral re so urce s

Kunal Sinha  - Head of Recycling,

Glencore 

Citie s4 Fo re stsCitie s4 Fo re sts

Scott Francisco  - Founder and Director,

Pilot Projects 

Round Tables

Hum an Rights and Due  Dilige nceHum an Rights and Due  Dilige nce

Co o pe ratio n fo r building  ne wCo o pe ratio n fo r building  ne w

re cycling  syste m s (m ine ralre cycling  syste m s (m ine ral

fo cus)fo cus)

Re gulatio nRe gulatio n

Scaling  Te chno lo gie s andScaling  Te chno lo gie s and

Inte rnatio nal Co o pe ratio nInte rnatio nal Co o pe ratio n

De fo re statio n and Clim ateDe fo re statio n and Clim ate

Linking Enviro nm e nt and So cialLinking Enviro nm e nt and So cial

Issue sIssue s

Networking Break

Panel Discussion
Linda Kromjong 

Christian Robin 

Kunal Sinha 

Adrian Stiefel 

Moderation
Dominique Reber  - Partner,

Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten;

Mitglied Beirat SGES 

PROGRAMM

Presenting-Partner Gold-Partner Silber-Partner International
Networkpartner 

Wirtschaftspartner 

Wichtiger HINWEIS !
Innerhalb der Schutzzone (hellblauer Rahmen) darf 

kein anderes Element platziert werden! 

Ebenso darf der Abstand zu Format- resp. Papierrand 
die Schutzzone nicht verletzen! 

Hellblauen Rahmen der Schutzzone nie drucken!

Siehe auch Handbuch
„Corporate Design der Schweizerischen Bundesverwaltung“ 

Kapitel „Grundlagen“, 1.5 / Schutzzone

www. cdbund.admin.ch
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Thema- 
und Inhalt

Zentrale 
Fragen

Zielgruppe
und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.12

KREISLAUFWIRTSCHAFT UND
DEPONIEENGPÄSSE:
HERAUSFORDERUNGEN, CHANCEN,
LÖSUNGEN

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Trotz verstärkten Initiativen einer Kreislaufwirtschaft müssen Abfälle in
der Schweiz deponiert werden. Der Bau oder Ausbau von Deponien
führt aber auch zu Interessenkonflikten und notwendigen
Güterabwägungen beispielsweise bezüglich Naturwerten oder
Transportwegen.

Wie reduzieren wir den Bedarf an Deponien? Droht ein Engpass an
Deponievolumen und wie lässt sich dieser vermeiden? Welche
Güterabwägungen sind beim Bau oder der Erweiterungen einer
Deponie zu machen? Welche politischen, gesellschaftlichen und
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sind notwendig, um die CO2-
Bilanz der Abfallwirtschaft zu verbessern? Kann die Schweiz zum
weltweiten Vorbild werden – mit entsprechenden Exportchancen?

Teilnehmende lernen die Bedürfnisse der relevanten Stakeholder
besser kennen und entwickeln ein gemeinsames Verständnis.
Unterschiedliche Stakeholder kommen miteinander ins Gespräch und
vernetzen sich.

Mit: 

DR. RAFFAEL AYÉDR. RAFFAEL AYÉ
Geschäftsführer, BirdLife Schweiz

MICHAEL BEBIMICHAEL BEBI
Leiter Ressourcen, Eberhard
Unternehmungen

KANTONSRÄTIN BARBARA FRANZENKANTONSRÄTIN BARBARA FRANZEN
Mitglied der Kommission Energie,
Verkehr, Umwelt, Kantonsrat Zürich

TIMO GANTENBEINTIMO GANTENBEIN
Bereichsleiter Kies und Beton,
Toggenburger AG

BENJAMIN GILLONBENJAMIN GILLON
CEO, Selfrag AG

DR. MATTHIAS D. KNILLDR. MATTHIAS D. KNILL
Partner,
Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten

RAFFAELE QUIRICIRAFFAELE QUIRICI
Leiter Umwelttechnik, Toggenburger
AG

ARIANE STÄUBLIARIANE STÄUBLI
Umweltingenieurin ETHZ, VBSA
Verband der Betreiber
Schweizerischer
Abfallverwertungsanlagen

BALTHASAR THALMANNBALTHASAR THALMANN
Baudirektion Kanton Zürich

MARTIN WEDERMARTIN WEDER
Direktor, FSKB - Fachverband der
Schweizerischen Kies- und
Betonindustrie
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Begrüssung
Dr. Matthias D. Knill  - Partner,

Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten 

Changemaker Impulse
Abfall- und De po nie planung imAbfall- und De po nie planung im
Kanto n Zürich - e in ko m ple xe rKanto n Zürich - e in ko m ple xe r
Se iltanzSe iltanz

Balthasar Thalmann  - Baudirektion

Kanton Zürich 

De po nie n als Basis für e ineDe po nie n als Basis für e ine
funktio nie re ndefunktio nie re nde
Kre islaufwirtschaftKre islaufwirtschaft

Michael Bebi  - Leiter Ressourcen,

Eberhard Unternehmungen 

Kre islaufwirtschaft im  BauKre islaufwirtschaft im  Bau

Timo Gantenbein  - Bereichsleiter Kies

und Beton, Toggenburger AG 

Te chno lo gische  Ansätze  zurTe chno lo gische  Ansätze  zur
Re duktio n vo n Abfallvo lum e nRe duktio n vo n Abfallvo lum e n

Benjamin Gillon  - CEO, Selfrag AG 

Bio dive rsität - Zustand undBio dive rsität - Zustand und
Be de utung für De po nie stando rteBe de utung für De po nie stando rte

Dr. Raffael Ayé  - Geschäftsführer,

BirdLife Schweiz 

Wo hin m it de m , was übrig  ble ibt?Wo hin m it de m , was übrig  ble ibt?
De po nie n und Alte rnative n imDe po nie n und Alte rnative n im
Ve rgle ichVe rgle ich

Ariane Stäubli  - Umweltingenieurin

ETHZ, VBSA Verband der Betreiber

Schweizerischer

Abfallverwertungsanlagen 

Diskussionsmodule
Mo dul 1 :  Te cho no lo gie :  Wie  kannMo dul 1 :  Te cho no lo gie :  Wie  kann
m an Chance n und P o te nzialem an Chance n und P o te nziale
be sse r nutze n?be sse r nutze n?

Mo dul 2 :  Wie  kö nne nMo dul 2 :  Wie  kö nne n
N utzungsko nflikte  ge lö stN utzungsko nflikte  ge lö st
we rde n?we rde n?

Mo dul 3 :  Wie  lasse n sichMo dul 3 :  Wie  lasse n sich
Transpo rtwe ge  m inim ie re n undTranspo rtwe ge  m inim ie re n und
Em issio ne n re duzie re n?Em issio ne n re duzie re n?

Mo dul 4 :  We lche n Be itragMo dul 4 :  We lche n Be itrag
kö nne n P o litik  und Be hö rde nkö nne n P o litik  und Be hö rde n
le iste n?le iste n?

Networking Break

Auswertung der
Diskussionsmodule

Panel
Dr. Raffael Ayé 

Kantonsrätin Barbara Franzen

 - Mitglied der Kommission Energie,

Verkehr, Umwelt, Kantonsrat Zürich 

Raffaele Quirici  - Leiter Umwelttechnik,

Toggenburger AG 

Martin Weder  - Direktor, FSKB -

Fachverband der Schweizerischen Kies-

und Betonindustrie 

Moderation
Dr. Matthias D. Knill 

PROGRAMM

Presenting-Partner Gold-Partner Empfohlen von Medienpartner Medienpartner 



38 10. swiss green economy symposium

Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.13

KREATIVWIRTSCHAFT, KULTUR UND
WIRTSCHAFT: ZUSAMMENARBEITEN
UND GEWINNEN

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Für eine sichere und nachhaltige Zukunft braucht es alle Kräfte aus

allen Teilen der Gesellschaft. Kreativität und Innovation sind dabei

Schlüsselkompetenzen. In der Kreativ- und der Kulturwirtschaft

werden sie sogar als Kernbestandteile erachtet. Doch wie können

Wirtschaft und Kreativ- / Kulturwirtschaft voneinander lernen?

Welche Erfahrungen wurden in der konkreten Zusammenarbeit von

Projekten gesammelt? Wo besteht noch weiteres Potenzial in der

Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft, Kreativ- / Kulturwirtschaft und

weiteren Stakeholdergruppen? Wie kann eine systematische

Zusammenarbeit gefördert werden?

Durch die Mitarbeit an konkreten Cases erleben die Teilnehmenden die

Prozesse und Fragestellungen der Kreativ- / Kulturwirtschaft. Dabei

vernetzen sie sich mit hochkarätigen Persönlichkeiten aus Kreativ- und

Kulturwirtschaft, Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und

Zivilgesellschaft und entdecken kreative Transfermöglichkeiten in

Themen des Unternehmensalltags, wie Unternehmenskultur,

Marktzugang, Interaktion mit unterschiedlichen Stakeholdern.

Mit: 

MARIANNE BURKIMARIANNE BURKI
Kunsthistorikerin / Leiterin TaDA
Textile and Design Alliance

BETTINA DURRERBETTINA DURRER
Gesamtleiterin, Theater Winterthur

CLAUDE A. FISCHERCLAUDE A. FISCHER
Inhaber, Todofis

SARRA GANOUCHISARRA GANOUCHI
Partnerin und Designerin, Reform –
Strategisches Design und nachhaltige
Entwicklung

ANDREAS GEISANDREAS GEIS
Leiter Förderung, Stiftung für Kunst,
Kultur und Geschichte, SKKG,
Winterthur

ARTHUR GROHARTHUR GROH
Geschäftsführer, Groh Technologies

MARC JENNYMARC JENNY
Musiker (Kontrabass), Co-Verlagsleiter
Ostschweizer Kulturmagazin Saiten,
Vorstandsmitglied JazzChur

MIA ODERMATTMIA ODERMATT
Kulturunternehmerin & Kuratorin,
Studio MK2

SAMUEL ROTHSAMUEL ROTH
Direktor, House of Winterthur

JANINA SCHOMBACHJANINA SCHOMBACH
Mitglied, kreaB Verband der
Kreativwirtschaft Basel

DR. RETO SORGDR. RETO SORG
Leiter, Robert Walser-Zentrum

FOSCA TÓTHFOSCA TÓTH
Kulturstrategin & Branding, Studio
MK2

JANINE WIDLERJANINE WIDLER
Geschäftsführerin & Brand
Consultant, Hej; Kulturmanagerin
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Einführung
Musik zum  The m aMusik zum  The m a

Marc Jenny  - Musiker (Kontrabass), Co-

Verlagsleiter Ostschweizer

Kulturmagazin Saiten,

Vorstandsmitglied JazzChur 

Ge danke n zum  The m aGe danke n zum  The m a

Samuel Roth  - Direktor, House of

Winterthur 

Changemaker Impulse
Präsentation der Cases

To do fis:  Kre islaufwirtschaft inTo do fis:  Kre islaufwirtschaft in
de m  To nstudiode m  To nstudio

Claude A. Fischer  - Inhaber, Todofis 

Cam po :  wie  e in Ort für Arbe it,Cam po :  wie  e in Ort für Arbe it,
Le be n und Kultur e ntste htLe be n und Kultur e ntste ht

Andreas Geis  - Leiter Förderung,

Stiftung für Kunst, Kultur und

Geschichte, SKKG, Winterthur 

Im pro visatio n:Im pro visatio n:
Rahm e nbe dingunge n für de nRahm e nbe dingunge n für de n
kre ative n Flo wkre ative n Flo w

Marc Jenny 

Diskussionsmodule
Bearbeitung der Cases in

vielfältigen Gruppen mit u. a.

Marianne Burki  - Kunsthistorikerin /

Leiterin TaDA Textile and Design

Alliance 

Sarra Ganouchi  - Partnerin und

Designerin, Reform – Strategisches

Design und nachhaltige Entwicklung 

Arthur Groh  - Geschäftsführer, Groh

Technologies 

Mia Odermatt  - Kulturunternehmerin &

Kuratorin, Studio MK2 

Fosca Tóth  - Kulturstrategin &

Branding, Studio MK2 

Auswertung der
Diskussionsmodule im
Plenum
mit

Claude A. Fischer 

Andreas Geis 

Marc Jenny 

Panel
Marianne Burki 

Janina Schombach  - Mitglied, kreaB

Verband der Kreativwirtschaft Basel 

Dr. Reto Sorg  - Leiter, Robert Walser-

Zentrum 

Janine Widler  - Geschäftsführerin &

Brand Consultant, Hej; Kulturmanagerin 

Moderation

Claude A. Fischer 

Gesamtmoderation
Bettina Durrer  - Gesamtleiterin, Theater

Winterthur 

PROGRAMM

Silber-Partner Konzeption Konzeption Konzeption Konzeption 

Medienpartner 
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Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

Thema- 

und Inhalt

INNOVATIONSFORUM 
IF.15

SUSTAINABLE AVIATION & AIRPORTS:
NEUE WEGE ZUR NACHHALTIGKEIT

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Luftfahrt und Flughäfen verbinden Menschen, Wirtschaft und Güter.

Wie können diese Verkehrs- und Logistikdrehscheiben gleichzeitig

wirtschaftliche, soziale und ökologische Ziele erreichen? Ist eine

nachhaltige Luftfahrt möglich? Wie erreichen wir sie? Was sind die

Milestones? Wie finanzieren wir die Transformation? Kann die Schweiz

Pionierin sein und als gutes Beispiel vorangehen?

Stakeholder aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und NGOs enagiert

für eine nachhaltige Luftfahrt (wirtschaftlich, sozial, ökologisch).

Gegegnseitiges Verständnis, innovative Win-Win-Lösungsideen, neue

Umsetzungs-Partnerschaften.

Mit: 

NATIONALRAT MARTIN BÄUMLENATIONALRAT MARTIN BÄUMLE
Finanzvorstand, Stadt Dübendorf

EMANUEL FLEUTIEMANUEL FLEUTI
Leiter Nachhaltigkeit & Umwelt,
Flughafen Zürich AG

KANTONSRÄTIN BARBARA FRANZENKANTONSRÄTIN BARBARA FRANZEN
Mitglied der Kommission Energie,
Verkehr, Umwelt, Kantonsrat Zürich

FRIEDERIKE GRUPPFRIEDERIKE GRUPP
Head of Sustainability, Hotelplan Group

DR. PATRICK HOFSTETTERDR. PATRICK HOFSTETTER
Leiter Fachgruppe Klima & Energie,
WWF Schweiz

NATIONALRAT PHILIPP KUTTERNATIONALRAT PHILIPP KUTTER
Vizepräsident Kommission für Verkehr
und Fernmeldewesen, Stadtpräsident
Wädenswil

PETER METZINGERPETER METZINGER
Geschäftsführer, Swiss Power-to-X
Collaborative Innovation Network SPIN

TOBIAS POGOREVCTOBIAS POGOREVC
CEO, Helvetic Airways

NATIONALRÄTIN FRANZISKA RYSERNATIONALRÄTIN FRANZISKA RYSER
Vize-Präsidentin, Grüne Schweiz

NATIONALRÄTIN REGINE SAUTERNATIONALRÄTIN REGINE SAUTER
Direktorin Zürcher Handelskammer

THOMAS SCHWEIZERTHOMAS SCHWEIZER
Country President Switzerland /
Liechtenstein, Oerlikon Surface
Solutions

STEFAN TSCHUDINSTEFAN TSCHUDIN
COO und Flugplatzleiter , Flughafen
Zürich
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Begrüssung
Kantonsrätin Barbara Franzen

 - Mitglied der Kommission Energie,

Verkehr, Umwelt, Kantonsrat Zürich 

Changemaker Impulse
N e tto -N ull Am bitio n 2 0 4 0 :  WieN e tto -N ull Am bitio n 2 0 4 0 :  Wie

e rre iche n wir das?e rre iche n wir das?

Emanuel Fleuti  - Leiter Nachhaltigkeit

& Umwelt, Flughafen Zürich AG 

Ene rgie  & Mo bilität - Wie soEne rgie  & Mo bilität - Wie so

P o we r-to -X?P o we r-to -X?

Peter Metzinger  - Geschäftsführer,

Swiss Power-to-X Collaborative

Innovation Network SPIN 

Ke ine  N achhaltigke it o hneKe ine  N achhaltigke it o hne

Highte ch!Highte ch!

Thomas Schweizer  - Country President

Switzerland / Liechtenstein, Oerlikon

Surface Solutions 

Sustainable  Aviatio n aus SichtSustainable  Aviatio n aus Sicht

e ine r Airlinee ine r Airline

Tobias Pogorevc  - CEO, Helvetic Airways

Ro lle  de r Kunde n undRo lle  de r Kunde n und

Re ise anbie te rRe ise anbie te r

Friederike Grupp  - Head of

Sustainability, Hotelplan Group 

Flie ge n in de r Klim akrise ;  Ge htFlie ge n in de r Klim akrise ;  Ge ht

das?das?

Dr. Patrick Hofstetter  - Leiter

Fachgruppe Klima & Energie, WWF

Schweiz 

Panel
Politik / Rahmenbedingungen

Nationalrat Martin Bäumle

 - Finanzvorstand, Stadt Dübendorf 

Nationalrat Philipp Kutter

 - Vizepräsident Kommission für

Verkehr und Fernmeldewesen,

Stadtpräsident Wädenswil 

Nationalrätin Franziska Ryser  - Vize-

Präsidentin, Grüne Schweiz 

Panel
Technologie / Wirtschaft

Dr. Patrick Hofstetter  - Leiter

Fachgruppe Klima & Energie, WWF

Schweiz 

Tobias Pogorevc  - CEO, Helvetic Airways

Nationalrätin Regine Sauter  - Direktorin

Zürcher Handelskammer 

Thomas Schweizer  - Country President

Switzerland / Liechtenstein, Oerlikon

Surface Solutions 

Stefan Tschudin  - COO und

Flugplatzleiter , Flughafen Zürich 

PROGRAMM

Partner Partner Partner Partner Partner 

Partner Medienpartner 
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Diskussionsmodule

Wie  ve rbe sse rn wir dasWie  ve rbe sse rn wir das

Zusam m e nspie l vo n Flug, Zug,Zusam m e nspie l vo n Flug, Zug,

Auto , Ve lo  & Fussve rke hr?Auto , Ve lo  & Fussve rke hr?

Inno vative  Ide e n und P ro je kteInno vative  Ide e n und P ro je kte

für Luftfracht und diefür Luftfracht und die

Zulie fe rlo gistik?Zulie fe rlo gistik?

Wie  baue n und be tre ibe n wirWie  baue n und be tre ibe n wir

Flughäfe n nachhaltige r und wasFlughäfe n nachhaltige r und was

kö nne n Flugze ugge se llschafte nkö nne n Flugze ugge se llschafte n

und Flugze ughe rste lle r tun?und Flugze ughe rste lle r tun?

Inno vative  Massnahm e n be iInno vative  Massnahm e n be i

Re ise anbie te rn und Kunde nRe ise anbie te rn und Kunde n

so wie  CO2 -Ko m pe nsatio nso wie  CO2 -Ko m pe nsatio n

Inno vative  Te chno lo gie n undInno vative  Te chno lo gie n und

Die nstle istunge n de r WirtschaftDie nstle istunge n de r Wirtschaft

für e ine  nachhaltige  Luftfahrtfür e ine  nachhaltige  Luftfahrt

Alte rnative  Tre ibsto ffe  undAlte rnative  Tre ibsto ffe  und

Antrie bste chno lo gie nAntrie bste chno lo gie n

Rahm e nbe dingunge n undRahm e nbe dingunge n und

Anre ize  (Schwe iz, EU, Glo bal)Anre ize  (Schwe iz, EU, Glo bal)

Auswertung und
Ausblick
Kantonsrätin Barbara Franzen 

Moderation
Kantonsrätin Barbara Franzen 

PROGRAMM

Partner Partner Partner Partner Partner 

Partner Medienpartner 
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Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.16

KREISLAUFWIRTSCHAFT & BAUEN:
INNOVATIVE BUSINESSKONZEPTE

07. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Die Baubranche bewegt riesige Mengen an Ressourcen und die

entsprechenden Auswirkungen in der ganzen Lieferkette und auf die

Umwelt sind gross. Alternative Baumaterialien entwickeln, Kreisläufe

schliessen, die CO2-Emissionen reduzieren, Recycling der Abfälle in

Angriff nehmen und auf vielem mehr baut die nachhaltige Zukunft der

Baubranche auf.

Wie können wir die bestehenden Innovationen skalieren? Wie gelingt

innovative Zusammenarbeit? Welche innovativen Materialien können

wir nachhaltig einsetzen? Wie kann die Zusammenarbeit in der ganzen

Branche und über die Lieferkette hinweg gefördert werden?

Experten erläutern die Ausgangslage. Vertreter aus Wirtschaft, Politik,

Wissenschaft und NGO‘s zeigen, wo je angesetzt werden muss.

Innovative Win-Win-Lösungsideen und Umsetzungs-Partnerschaften

entstehen.

Mit: 

IVO ANGEHRNIVO ANGEHRN
Manager, Nachhaltigkeit und
Digitalisierung, Drees & Sommer
Schweiz

ANNA BUSERANNA BUSER
Head of Business Development,
sumami

ALBERTO CERRIALBERTO CERRI
Projektleiter Kreislaufwirtschaft, öbu,
Verband für nachhaltiges Wirtschaften

DR. ISABEL O'CONNORDR. ISABEL O'CONNOR
Ressourceneffizienz und
Kreislaufwirtschaft, EBP

MARLOES FISCHERMARLOES FISCHER
Geschäftsführerin Madaster Services
Schweiz AG

PATRIC VAN DER HAEGENPATRIC VAN DER HAEGEN
Swissporit

CLAUDINE CLAUDINE KARLENKARLEN
Consultant Nachhaltiges Bauen, Intep

DR. GNANLI LANDROUDR. GNANLI LANDROU
Co-Founder, Business Strategy, Oxara

RETO LARGORETO LARGO
Geschäftsführer NEST, Empa

MORITZ LÜSCHERMORITZ LÜSCHER
Head of Digital, Schweizerischer
Baumeisterverband SBV

MARKUS RENTSCHMARKUS RENTSCH
Technical Director, JURA Management

CHRISTIAN RÖTHENMUNDCHRISTIAN RÖTHENMUND
Swissporit

PATRICK SUPPIGERPATRICK SUPPIGER
Geschäftsführer, BETONSUISSE

BALTHASAR THALMANNBALTHASAR THALMANN
Baudirektion Kanton Zürich
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Einleitung
Claudine Karlen  - Consultant

Nachhaltiges Bauen, Intep 

Rahmenbedingungen

Ene rgie - und Klim apo litik  klugEne rgie - und Klim apo litik  klug

m ite inande r ve rbinde nm ite inande r ve rbinde n

Markus Rentsch  - Technical Director,

JURA Management 

Kre islaufwirtschaft &Kre islaufwirtschaft &

Digitalisie rung im  BauDigitalisie rung im  Bau

Moritz Lüscher  - Head of Digital,

Schweizerischer Baumeisterverband

SBV 

Ohne  Digitalisie rung ke inOhne  Digitalisie rung ke in

zirkuläre s Bauwe se nzirkuläre s Bauwe se n

Marloes Fischer  - Geschäftsführerin

Madaster Services Schweiz AG 

Changemaker Impulse
Kreislaufwirtschaft:

Ressourcenschonend Bauen

Kre islauffähig  baue n –  Strate gie nKre islauffähig  baue n –  Strate gie n

und Be ispie leund Be ispie le

Reto Largo  - Geschäftsführer NEST,

Empa 

Urban Mining - das P o te nzial de sUrban Mining - das P o te nzial de s

Be stande sBe stande s

Ivo Angehrn  - Manager, Nachhaltigkeit

und Digitalisierung, Drees & Sommer

Schweiz 

Wie de rve rwe ndung vo nWie de rve rwe ndung vo n

Stahlpro file n in de r BauindustrieStahlpro file n in de r Bauindustrie

Alberto Cerri  - Projektleiter

Kreislaufwirtschaft, öbu, Verband für

nachhaltiges Wirtschaften 

Fragen aus dem Publikum

Kunststoff-Recycling auf dem Bau:

Wie kommen wir weiter?

Kunststo ffe  auf de m  Bau:  wasKunststo ffe  auf de m  Bau:  was

m ache n wir dam it - e inem ache n wir dam it - e ine

Eino rdnungEino rdnung

Balthasar Thalmann  - Baudirektion

Kanton Zürich 

Re cycling  fö rde rn & Mikro plastikRe cycling  fö rde rn & Mikro plastik

ve rm inde rnve rm inde rn

Dr. Isabel O'Connor

 - Ressourceneffizienz und

Kreislaufwirtschaft, EBP 

Fragen aus dem Publikum

Networking Break

Changemaker Impulse
Kreislauffähig Bauen: Zirkuläre

Produkte & Materialien

Be to n wie de r ve rwe rte n. UndBe to n wie de r ve rwe rte n. Und

wie de r…wie de r…

Patrick Suppiger  - Geschäftsführer,

BETONSUISSE 

Allianze n für Kre islauffähige sAllianze n für Kre islauffähige s

Baue n:  Z irkuläre  P ro dukteBaue n:  Z irkuläre  P ro dukte

e ntwicke lne ntwicke ln

Patric Van der Haegen  - Swissporit 

Christian Röthenmund  - Swissporit 

Ce m e ntfre e  co ncre te  (in e nglish)Ce m e ntfre e  co ncre te  (in e nglish)

Dr. Gnanli Landrou  - Co-Founder,

Business Strategy, Oxara 

Ve rm ittlungsplattfo rm  für dieVe rm ittlungsplattfo rm  für die

Baute il-Wie de rve rwe ndungBaute il-Wie de rve rwe ndung

Anna Buser  - Head of Business

Development, sumami 

Fragen aus dem Publikum

Moderation
Claudine Karlen 

PROGRAMM

Gold-Partner Silber-Partner Silber-Partner Bronze-Partner Wissenschaftspartner 

Trägerorganisation Moderationspartner Empfohlen von Medienpartner Medienpartner 
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Thema- 

und Inhalt

Zentrale 

Fragen

Zielgruppe

und Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.17

KREISLAUFWIRTSCHAFT &
KUNSTSTOFFE: BAHNBRECHENDE
INNOVATIONEN?

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

Kunststoffe begegnen uns im Alltag überall, denn das Material

zeichnet sich durch seine Vielfältigkeit aus. Eine wichtige Eigenschaft

ist die Langlebigkeit, weshalb das Schliessen der Kreisläufe für die

Umwelt zentral ist. Es werden Lösungsansatze, Best-Practices und

Herausforderungen mit den Schwerpunkten Klimaschutz, Künstliche

Intelligenz, Recycling, Upcycling und Technologie diskutiert.

Wie können wir die Zusammenarbeit aller Stakeholder verbessern? Wie

können technologische Innovationen skalieren? Welche Ansätze sind

vielversprechend für Kunststoffe und Klimaschutz?

Vertreter aus Wirtschaft, Politik/Behörden, Wissenschaft und NGOs

zeigen, wo je angesetzt werden muss. Innovative Win-Win-

Lösungsideen und Umsetzungs-Partnerschaften entstehen.

Mit: 

NICOLAS BRAEMNICOLAS BRAEM
CEO & Co-Founder, PolyPerception

DR. THOMAS BÜRKIDR. THOMAS BÜRKI
Head of Technology, PLAGAZI AB

AMANDA FINGERAMANDA FINGER
Abteilung Abfall und Rohstoffe, BAFU
Bundesamt für Umwelt

CLAUDE A. FISCHERCLAUDE A. FISCHER
Inhaber, Todofis

ANDREAS ANDREAS GAUERGAUER
Projektleiter Institut für Umwelt- und
Verfahrenstechnik UMTEC, Ost -
Ostschweizer Fachhochschule

DR. MELANIE HAUPTDR. MELANIE HAUPT
Co-Geschäftsleiterin, REDILO GmbH

CYRILL HUGICYRILL HUGI
CEO, Enespa

JOEL HÜGLIJOEL HÜGLI
Mitglied der Matratzen-Allianz,
Produktdesigner MA &
Wissenschaftlicher Mitarbeiter der
Hochschule Luzern

ALBIN KÄLINALBIN KÄLIN
CEO, EPEA Switzerland GmbH

FELIX MEIERFELIX MEIER
CEO, Stiftung PUSCH;
Geschäftsführer, Go for Impact

STÈVE MÉRILLATSTÈVE MÉRILLAT
Geschäftsführer, Composites United
Switzerland

RETO RIESENRETO RIESEN
Bereichsleiter Sicherheit, Qualität und
Umwelt, AVAG Umwelt AG

SIMONETTA RIMASIMONETTA RIMA
Head R&D Bio-monomers & Bio-
polymers, Sulzer Chemtech

KURT RÖSCHLIKURT RÖSCHLI
Geschäftsführer, KUNSTSTOFF.swiss;
Präsident, ERDE Schweiz

BERND SÖLLNERBERND SÖLLNER
Head of R&D/Q&C , Mibelle Group

JANA WALKERJANA WALKER
CEO, Resilux Schweiz
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Einführung
Aktue lle r Stand in P o litik  undAktue lle r Stand in P o litik  und
de r Ve rwaltungde r Ve rwaltung

Amanda Finger  - Abteilung Abfall und

Rohstoffe, BAFU Bundesamt für Umwelt

Aktue lle r Stand aus SichtAktue lle r Stand aus Sicht
Wisse nschaft & ö ko lo gische rWisse nschaft & ö ko lo gische r
Fussabdruck Kunststo ffeFussabdruck Kunststo ffe

Dr. Melanie Haupt  - Co-

Geschäftsleiterin, REDILO GmbH 

Changemaker Impulse
Innovative Zusammenarbeit für

mehr Kreislaufwirtschaft

ERDE - e in Erfo lgsm o de ll?ERDE - e in Erfo lgsm o de ll?

Kurt Röschli  - Geschäftsführer,

KUNSTSTOFF.swiss; Präsident, ERDE

Schweiz 

Inno vatio n Bo o ste r P lastics fo rInno vatio n Bo o ste r P lastics fo r
Ze ro  Em issio nZe ro  Em issio n

Stève Mérillat  - Geschäftsführer,

Composites United Switzerland 

P o te ntial o f applie d AI  andP o te ntial o f applie d AI  and
co m pute r visio n in waste  so rtingco m pute r visio n in waste  so rting
and re cyclingand re cycling

Nicolas Braem  - CEO & Co-Founder,

PolyPerception 

Innovative Technologien für

Kunststoff-Recycling: Chancen &

Herausforderungen

Grüne r Wasse rsto ff und CO2  ausGrüne r Wasse rsto ff und CO2  aus
schwe r re zyklie rbare n Abfälle nschwe r re zyklie rbare n Abfälle n

Dr. Thomas Bürki  - Head of Technology,

PLAGAZI AB 

Inno vatio n in re ne wable  carbo nInno vatio n in re ne wable  carbo n

Simonetta Rima  - Head R&D Bio-

monomers & Bio-polymers, Sulzer

Chemtech 

Che m ische s Re cycling  richtigChe m ische s Re cycling  richtig
ge m achtge m acht

Andreas Gauer  - Projektleiter Institut

für Umwelt- und Verfahrenstechnik

UMTEC, Ost - Ostschweizer

Fachhochschule 

Auspro bie re n, ve rbe sse rn,Auspro bie re n, ve rbe sse rn,
skalie re nskalie re n

Reto Riesen  - Bereichsleiter Sicherheit,

Qualität und Umwelt, AVAG Umwelt AG 

Fragen aus dem Publikum

Networking Break

PROGRAMM

Gold-Partner Gold-Partner Gold-Partner Silber-Partner Silber-Partner 

Silber-Partner Silber-Partner Silber-Partner Behördenpartner Trägerorganisation 
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Kunststoffe recyclen und

wiederverwerten: Chancen und

Herausforderungen

CO2  –  Re cycling  /  Vo mCO2  –  Re cycling  /  Vo m

Klim akille r zum  We rtsto ffKlim akille r zum  We rtsto ff

Bernd Söllner  - Head of R&D/Q&C ,

Mibelle Group 

Kre islaufwirtschaft. Wie  ausKre islaufwirtschaft. Wie  aus

ge m ischte n Kunststo ffabfälle nge m ischte n Kunststo ffabfälle n

wie de r Ro hsto ff wird.wie de r Ro hsto ff wird.

Cyrill Hugi  - CEO, Enespa 

Innovative Projekte & Ansätze -

Out-of-the-Box

Cradle  to  Cradle  De signCradle  to  Cradle  De sign

Inno vatio ne n:  Re thinking the  wayInno vatio ne n:  Re thinking the  way

we  m ake  thingswe  m ake  things

Albin Kälin  - CEO, EPEA Switzerland

GmbH 

Re cyclingre ise  Bo ttle 2 Bo ttleRe cyclingre ise  Bo ttle 2 Bo ttle

Jana Walker  - CEO, Resilux Schweiz 

Alte rnative  Ve rpackunge n -Alte rnative  Ve rpackunge n -

inno vative  Ko llabo ratio npro je kteinno vative  Ko llabo ratio npro je kte

/ Abfälle  als Re sso urce nque lle/ Abfälle  als Re sso urce nque lle

nutze nnutze n

Claude A. Fischer  - Inhaber, Todofis 

Matratze n-Allianz:  Matratze nMatratze n-Allianz:  Matratze n

Re cycling  be ginnt be imRe cycling  be ginnt be im

Eco de signEco de sign

Joel Hügli  - Mitglied der Matratzen-

Allianz, Produktdesigner MA &

Wissenschaftlicher Mitarbeiter der

Hochschule Luzern 

Moderation
Felix Meier  - CEO, Stiftung PUSCH;

Geschäftsführer, Go for Impact 

PROGRAMM

Gold-Partner Gold-Partner Gold-Partner Silber-Partner Silber-Partner 

Silber-Partner Silber-Partner Silber-Partner Behördenpartner Trägerorganisation 



Innovation
Erweitern Sie Ihren Horizont und tauchen  

Sie ein in neue, moderne Welten.
Wir bieten umfassende und individuell  

ausgerichtete Systemlösungen für  
komplexe Leistungsansprüche.

Tradition
Wir setzen Ideen flexibel und effizient um. 

Printmedien, die Aufmerksamkeit  
erzeugen —  vom Unikat bis zur Grossauflage. 

Einzigartigkeit
Neues entwickeln und vorantreiben bringt uns 

weiter — und oft einen Schritt voraus.  
Personalisierte Drucksachen und Karten für 

jeden Anwendungsbereich, exakt auf Ihre 
 Bedürfnisse abgestimmt.

Vielseitigkeit
Die Möglichkeiten der Umsetzungen sind fast 
grenzenlos. Wir setzen Ihre Werbebotschaft 

optimal in Szene — sowohl Indoor als auch Outdoor.

Wir sehen Ihren Vorteil in unseren Kompetenzen.
Die Schellenberg Gruppe entwickelt und fertigt seit 
über 60 Jahren «Made in Switzerland» und ist stolz  
darauf, die Schweizer Drucklandschaft richtungs-
weisend und erfolgreich mitzugestalten. 

Das Familienunternehmen in der 3. Generation ist ein 360°- 
Printmediendienstleister. Als Generalunternehmer für  
Printmedien und digitale Kommunikationslösungen verfügt  
die Schellenberg Gruppe über ein umfangreiches Produkt-  
und Dienstleistungsspektrum. Durch Investitionen in neue  
Technologien und verschiedene Firmenübernahmen  
gehört die Schellenberg Gruppe mit über 280 Mitarbeiten- 
den zu den grossen Arbeitgebern und führenden Anbietern 
der grafischen Branche in der Schweiz.

Die Firma setzt sich seit vielen Jahren für ein nachhaltiges 
Umweltmanagement ein und ist nach ISO 14001 zertifi-
ziert. Umweltschonende Produktions- und Entsorgungs-
prozesse, die nachhaltige Bewirtschaftung der eigenen 
Infrastruktur und der schonende Umgang mit Ressour-
cen sind Teil der strategischen Ausrichtung und werden 
im Tagesgeschäft gelebt. Zahlreiche Produkte vereinen 
die Wünsche unserer Kunden nach höchster Qualität und  
nach Nachhaltigkeit. So besteht etwa unser wasserfester 
Karton aus zwei biologisch abbaubaren Frischfaser-Aus-

senschichten mit Recyclingkern. Zahlreiche Druckprodukte 
werden auch aus Altholz gefertigt. Die Ressource Holz ist 
durch seine Nachhaltigkeit und universelle Einsetzbar-
keit prädestiniert, als unverkennbarer Blickfang eingesetzt  
zu werden. Immer wieder kommt auch modernes, in zahl-
reichen Weissgraden vorhandenes Recyclingpapier zur  
Anwendung. 

Die Schellenberg Gruppe bietet zudem ein Produkt an,  
das so anderswo in der Schweiz nicht zu finden ist: Kunden-
karten aus Holz, Karton oder aus rezykliertem PET. Die im 
komfortablen Kreditkartenformat gehaltenen Karten sind 
innovativ und werden nachhaltig und emissionsarm gefertigt. 

Bereits seit vier Jahren ist die Schellenberg Gruppe Silber-
partner des Swiss Green Economy Symposiums. Wir freuen 
uns, dass wir uns gemeinsam für die Umwelt einsetzen 
können und danken dem Swiss Green Economy Symposium 
herzlich für die gute Zusammenarbeit. 

Das innovative Familien- 
unternehmen für Printmedien und  
digitale Kommunikationslösungen –  
schweizweit vertreten.
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aussteller thema sdg-ziel

aatb non-industrial robotics leben an land

botsCHaFt des KÖnigreiCHs  
der niederlande

greening embassies network partnerschaften zur  
erreichung der ziele

CreaHoliC entwicklungspartner industrie, innovation und  
infrastruktur

eartHeFFeCt gmbH partizipativ nachhaltig hochwertige bildung

Fagusnoir Klg innovative wood technnology  
& design

verantwortungsvoller Konsum  
und produktion

Kmu und innoVation Kmu und innovation industrie, innovation und  
infrastruktur

Kuori - waste turns material bioplastics verantwortungsvoller Konsum  
und produktion

Plagazi produktion von  
grünem wasserstoff

massnahmen  
zum Klimaschutz

QuiCKPaC ag paketzustellung massnahmen  
zum Klimaschutz

saint-gobain weber ag total facading industrie, innovation und  
infrastruktur

sCHellenberg gruPPe druck und gestaltung industrie, innovation und  
infrastruktur

sCHweizer KulturstiFtung  
Pro HelVetia

Kulturförderung industrie, innovation und  
infrastruktur

sulzer CHemteCH we make circularity happen industrie, innovation  
und infrastruktur

sÜrPrisen gmbH - PFiFFig und  
Fair sCHenKen

nachhaltige Kundengeschenke verantwortungsvoller Konsum  
und produktion

todoFis innovationsberatung industrie, innovation und  
infrastruktur

zHaw zÜrCHer HoCHsCHule FÜr 
angewandte wissensCHaFten

bildung und nachhaltigkeit hochwertige bildung

sdg 17

sdg 09
 
 

sdg 04

sdg 12

sdg 09

sdg 12

sdg 13

sdg 13

sdg 09

sdg 09

sdg 09

sdg 09

sdg 12

sdg 09

sdg 04

ergänzende information im online-ausstellerverzeichnis: 
https://sges.ch/ausstellung-2022/

innovations-
ausstellung

die ausstellung wurde kuratiert von dr. thomas schumann, 
technopark winterthur und mijo Karin, lifefair. unterstützt von 
beat rhyner, amt für wirtschaft und arbeit des Kantons 
zürich.

sdg 15
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referierende

a

ProF. dr. beat aFFolter
head center corporate performance 
and sustainable financing, zhaw 
zürcher hochschule für angewandte 
wissenschaften
astrid alexandre 
musikerin
dr. KatHrin amaCKer
präsidentin fairtrade max havelaar 
schweiz
iVo angeHrn
manager, nachhaltigkeit und 
digitalisierung, drees & sommer 
schweiz
manùela K. arnold
healthcare sustainability lead 
medtech, Johnson & Johnson
daVid aVerY
head of sustainability and cleantech, 
s-ge switzerland global enterprise
dr. raFFael aYé
geschäftsführer, birdlife schweiz

b

andreas baCHmann
head of technology marketing & 
partnerships, oerlikon group
dr. dÖrte baCHmann
leiterin nachhaltigkeit, sv group
luCile barras
Kommunikationsberaterin, polarstern
CHristoPH baumann
head of taskforce on sustainable 
finance, staatssekretariat für 
internationale finanzfragen sif
nationalrat martin bÄumle
finanzvorstand, stadt dübendorf 
miCHael bebi
leiter ressourcen, eberhard 
unternehmungen
Juan beer
ceo, zurich versicherung

dr. Claudio beretta
wissenschaftlicher mitarbeiter für 
nachhaltigkeit und food waste-
vermeidung im ernährungssystem, 
zhaw zürcher hochschule für ange-
wandte wissenschaften; präsident, 
foodwaste.ch
PatriCK bertsCHi
senior project manager cleantech 
and infrastructure, s-ge switzerland 
global enterprise
Peter bezaK
cesga, director communications & 
rfp, zurich invest ag
benJamin biCHsel
designer & founder, cima - circular 
medical apparel
Kurt bisang
stv. leiter der abteilung 
energieeffizienz und erneuerbare 
energien, bfe bundesamt für energie
susanne blanK
abteilungschefin Ökonomie und 
innovation, bafu bundesamt für 
umwelt
ProF. dr. eVa bloziK
leiterin versorgungsforschung, 
swica gesundheitsorganisation
alexa bodammer
dozentin und projektleiterin, institut 
für soziokulturelle entwicklung, hslu 
hochschule luzern
FranzisKa borer 
blindenbaCHer
wissenschaftliche projektleiterin, 
team mobilität, bundesamt für 
raumentwicklung are
niColas braem
ceo & co-founder, polyperception
lisa broos
business developer, the 2b collective
rebeKKa buFler
consultant, sozioökonomie und 
umweltmanagement, intep
marianne burKi
Kunsthistorikerin / leiterin tada 
textile and design alliance
dr. tHomas bÜrKi
head of technology, plagazi ab

anna buser
head of business development, 
sumami
FranK butz
leiter unternehmenskommunikation, 
schweizer salinen ag

C
Camen
sänger
ProF. ViCente Carabias
leiter, fachstelle smart city 
winterthur; Koordinator plattform 
smart cities & regions, zhaw
alberto Cerri
projektleiter Kreislaufwirtschaft, öbu, 
verband für nachhaltiges wirtschaften
dr. isabel o‘Connor
ressourceneffizienz und 
Kreislaufwirtschaft, ebp

d

ursula darmstaedter
senior corporate responsibility 
manager, swisscom (schweiz) ag
KatHrin dellantonio
geschäftsführerin, myclimate schweiz
lorenz dePPeler
leiter energieberatung, eKz
mario dini
head of corporate center, swica 
gesundheitsorganisation
andreas dreisiebner
geschäftsführer & inhaber, a777 
gartengestaltung; präsident der 
energiewendegenossenschaft region 
winterthur
bettina durrer
gesamtleiterin, theater winterthur

e

lena eberle
umweltbeauftragte, siemens 
schweiz ag
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F

Pierre FaVre
Jazz-schlagzeuger und perkussionist
amanda Finger
abteilung abfall und rohstoffe, bafu 
bundesamt für umwelt 
Claude a. FisCHer
inhaber, todofis
marloes FisCHer
geschäftsführerin madaster services 
schweiz ag
nationalrat beat FlaCH
mitglied Kommissionen für umwelt, 
raumplanung und energie ureK-n, 
und der rechtskommission rK-n, 
präsident aee suisse aargau, leiter 
fachbereich recht beim sia
emanuel Fleuti
leiter nachhaltigkeit & umwelt, 
flughafen zürich ag
dr. martin FlÜgel
direktor, schweizerischer 
städteverband ssv
sCott FranCisCo
founder and director, pilot projects
ximena FranCo
co-founder hängry foods
KantonsrÄtin 
barbara Franzen
mitglied der Kommission energie, 
verkehr, umwelt, Kantonsrat zürich
robin FritsCHi
chefin vom dienst tele top und radio 
top (angefragt)
ProF. dr. bettina Furrer
leiterin bereich stadtentwicklung, 
stadt winterthur

g

sarra ganouCHi
partnerin und designerin, 
reform – strategisches design und 
nachhaltige entwicklung
timo gantenbein
bereichsleiter Kies und beton, 
toggenburger ag

andreas  gauer
projektleiter institut für umwelt- und 
verfahrenstechnik umtec, ost - 
ostschweizer fachhochschule
alexandra gaVilano
project lead sustainable food 
systems, greenpeace; practicioner 
& catalyst, collaboratio helvetica & 
citizens’ democracy
dr. CHristiane gebHardt
smart and sustainable city 
development, drees & sommer
andreas geis
leiter förderung, stiftung für Kunst, 
Kultur und geschichte, sKKg, 
winterthur
CédriC gerber
leiter nachhaltigkeit, 
vigier holding ag
bernard germanier
geschäftsführer, leiter sales & 
marketing, Quickpac
benJamin gillon
ceo, selfrag ag
HedY graber
leiterin direktion gesellschaft & 
Kultur, migros-genossenschafts-bund
tanJa graP
projektleiterin grundlagen + 
strategien, stadt zürich
soPHia grauPner
co-founder hängry foods
artHur groH
geschäftsführer, groh technologies
nationalrat JÜrg grossen
unternehmer, präsident 
grünliberale partei
steFan grÖtzinger
energiebeauftragter, stadt wil / 
technische betriebe wil
FriederiKe gruPP
head of sustainability, hotelplan 
group
Carmen gÜntHer
projektleiterin Klima und energie, 
stadt winterthur
dr. alain gut
director public affairs, ibm schweiz 
ag

H

PatriC Van der Haegen
swissporit
marCel HÄnggi
wissenschaftlicher mitarbeiter, 
verein Klimaschutz schweiz
rob Hartmans
partner, hirzel.neef.schmid.
Konsulenten
sonJa Hasler
moderatorin und redaktorin, srf
dr. melanie HauPt
co-geschäftsleiterin, redilo gmbh
Klara Hauser
circular economy consultant, 
rethinkresource
marYse Hazelzet
advisor sustainability, dutch banking 
association
FranK HeePen
heimleiter, altersbetreuung worb
regula Hess
senior advisor sustainable finance, 
wwf schweiz
ProF. dr. urs Hilber
leiter departement life sciences und 
facility management und beauftragter 
für nachhaltige entwicklung, zhaw 
zürcher hochschule für angewandte 
wissenschaften
dr. Holger HoFFmann-riem
projektleiter science based targets, 
go for impact
dr. PatriCK HoFstetter
leiter fachgruppe Klima & energie, 
wwf schweiz
mattHias Holenstein
geschäftsführer, risiko-dialog
andreas  Hollenstein
leiter infrastruktur und umwelt, 
camion transport ag
marCel Huber
geschäftsführender partner, syncraft
remo Hug
bereichsleiter verkauf, zirkulit
CYrill Hugi
ceo, enespa
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referierende

Joel HÜgli
mitglied der matratzen-allianz, 
produktdesigner ma & wissenschaft-
licher mitarbeiter der hochschule 
luzern
dr. rolF HÜgli
ehem. generalsekretär, satw 
schweizerische akademie der 
technischen wissenschaften
marKus HursCHler
geschäftsführer, foodways; 
geschäftsstelle, united against waste

i

walter ineiCHen
leiter projektgeschäft, energie 360°
renato isella
geschäftsleiter / ceo, fairtrade max 
havelaar (schweiz)

J

soFia JaCCard
sustainability and strategic regula-
tory manager, pwc pricewaterhouse-
coopers ag
Klaus JanK
projektleiter technologieanalysen, 
bak economics
marC JennY
musiker (Kontrabass), co-verlags-
leiter ostschweizer Kulturmagazin 
saiten, vorstandsmitglied Jazzchur
FrédériC JoediCKe
visual designer & partner contact, 
skilltree gmbh

K

albin KÄlin
ceo, epea switzerland gmbh
dr. JoseF  KÄnzig
leiter sektion Konsum und produkte, 
bundesamt für umwelt bafu

marisa KaPPeler-sCHudel
smart city verantwortliche, stadt win-
terthur; smart city und nachhaltige 
energiesysteme, zhaw
Claudine  Karlen
consultant nachhaltiges bauen, intep
martin KatHriner
ceo mK consulting, mitgründer 
swiss climate action initiative
steFan KausCH
projektleiter, palmöl & soja netzwerk 
schweiz
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die globale partnerschaft für nachhaltige entwick-
lung mit neuem leben zu füllen ist das ziel des 
swiss green economy symposiums und gleichzeitig 
eines der 17 uno-nachhaltigkeitsziele. wir danken 
unseren lokalen partnern, die das symposium in 
seiner form ermöglichen.

 

Kongress
stadt
winterthur

locationpartner

eventpartner

partner für gastronomie

das 10. swiss green economy symposium findet  
im theater winterthur und bei der zhaw statt. die 
logistische Koordination des gesamtevents liegt 
bei büro für ereignisse. für orientierung sorgt die 
signalisation von rohner spiller, die die stadt  
winterthur am 7. und 8. september in die sges 
Kongress meile verwandelt. unser hotelpartner 
parkhotel winterthur bietet den raum für kreative 
ruhe und anregende inspiration, unser partner für 
gastronomie les coulisses sorgt nachhaltig für das 
leibliche wohl.

danKe 

partner für signalisation partner für digitale signalisation

official congress hotel
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wir danKen  
unseren partnern

das sges ist der umfassendste gipfel für nach-
haltiges wirtschaften in der schweiz mit zunehmend 
internationaler ausstrahlung. 

zusammen mit seinen partnern fördert es den 
austausch, den dialog und das engagement für 
wirtschaftliche, soziale und ökologische gewinne. 
wir danken allen partnern, trägerorganisationen 
und netzwergpartnern für ihr engagement. 

goldpartner

silberpartner

bronzepartner

behördenpartner

partnerland städtepartner partner für 
gesellschaftliches engagement
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presenting partner innovationsforen

if.04 urbane logistik

if.05  nachhaltig finanzieren  if.07 Kommunikation

if.10 succesful partnerships if.12 Kreislaufwirtschaft und deponieengpässe

if.01 gesundheit if.03 gebäude & energie

if.08 smart cities und regions

wirtschaftspartner

if.06 Klimaschutz in unternehmen

if.15 sustainable aviation

wir danKen  
unseren partnern

10. swiss green economy symposium
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if.12 Kreislaufwirtschaft und deponieengpässe

wissenschaftspartner

brandingpartner webdesign partnerstrategiepartner

trägerorganisationen des Kulturabends
partner des Kulturabends

trägerorganisationen des Kulturabends

partner der podiumsdiskussion in zusammenarbeit mit dem club of rome

10. swiss green economy symposium

•WEEKLYJAZZ•SOUNDHUND•PALAVER•
•JAZZ CLUB CHUR•AKADEMIE•
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Klimapartner

•WEEKLYJAZZ•SOUNDHUND•PALAVER•
•JAZZ CLUB CHUR•AKADEMIE•

partner für design und nachhaltigkeit partner für Kultur und Jazz

networkpartner international networkpartnerpartner für green economy start-up

partner für social media partner für digitale Kommunikation nachhaltige Kartenlösungen

OSCARDS

partner für digitale 
Kollaboration & infrastruktur

partner für personal managementpartner für online-marketing

partner für nachhaltiges wasser green beyond limitspartner für salz

wir danKen 
unseren partnern
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medienpartner

Der Verlag für Baukultur
Les éditions pour la culture du bâti
Edizioni per la cultura della costruzione



62

wir danKen  
unseren partnern

medienpartner

innovationsausstellung ermöglicht durch  
  

patronate

Global Compact
Network Switzerland

10. swiss green economy symposium
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ihre eindrücKe,  
ideen und erKenntnisse

10. swiss green economy symposium
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